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Mobilität
Guntramsdorf in Bewegung.
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WIR MACHT’S MÖGLICH.

RUND UM DIE UHR  
UMSORGT SEIN.

RAIFFEISEN KRANKENVERSICHERUNG:

Raiffeisen Versicherung ist eine Marke von UNIQA Österreich Versicherungen AG.
Versicherer: UNIQA Österreich Versicherungen AG, Untere Donaustraße 21, A-1029 Wien, Telefon +43 1 211 19-0,  

Telefax +43 1 211 19-1419, Service Center: 0800 22 55 88, service@raiffeisen-versicherung.at, raiffeisen-versicherung.at,  
Sitz: Wien, FN 63197m Handelsgericht Wien, UID-Nr.: ATU 15362907raiffeisen-versicherung.at
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1/2 RBB

Symbolfotos. Stand 07/2024. 
Verbrauch: 0,4–8,5 l/100 km. Stromverbrauch: 15,8–23,8 kWh/100 km. CO2-Emissionen: 8–193 g/km

Ein Fest für die ganze Familie. Freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Tag mit Škoda bei Porsche Inter Auto!
- Lieblingsmodell von Škoda Probe fahren
- Kinderprogramm mit Hüpfburg, virtuellem Rallye Racing uvm.
- Foodtrucks mit leckeren Schmankerln
- E-Scooter Gewinnspiel

Seien Sie dabei und erleben Sie Škoda live bei unseren PIA-Betrieben:
Porsche Wien Simmering am 07. September, 10 bis 17 Uhr
Porsche Wien Muthgasse am 21. September, 10 bis 17 Uhr
Porsche Wien Oberlaa am 21. September, 10 bis 17 Uhr
Porsche Wien Donaustadt am 12. Oktober, 10 bis 17 Uhr
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„Ein spannender Herbst steht 
vor der Türe!“
Liebe Guntramsdorferinnen und Guntramsdorfer,
der Herbst steht vor der Tür und mit ihm gleich ein wichtiger Termin: die Nationalrats-
wahl am 29. September. Diese Wahl bietet uns die Möglichkeit, aktiv an der Gestaltung 
unserer Zukunft teilzuhaben, in dem wir von unserem Wahlrecht Gebrauch machen. Alle 
wichtigen Informationen zur Wahl finden Sie auf den folgenden Seiten.

Einen Eintrag in den Kalender verdient sich unser großer Sicherheitstag, der am 6. Okto-
ber direkt am Gelände des Ozean-Badeteiches stattfinden wird. Dieser Tag bietet Ihnen 
die Gelegenheit, sich umfassend über die verschiedenen Aspekte der Sicherheit in unse-
rer Gemeinde zu informieren. Es erwarten Sie spannende Vorführungen und Präsenta-
tionen von Polizei, Feuerwehr, Bundesheer und weiteren Blaulichtorganisationen. Ein 
Hubschrauber der Polizei wird als besondere Attraktion direkt vor Ort landen.

Ein weiterer Schwerpunkt dieser Ausgabe ist ein Bericht über die laufende Verbesse-
rung unseres örtlichen und immerhin 82 Kilometer langen Kanalsystems. Durch inten-
sive Wartungsarbeiten wird dieses leistungsfähiger und kann unseren Ort noch besser 
vor möglichen Auswirkungen von Starkregenereignissen schützen. Also ein wichtiger 
Schritt, um die „Versorgungssicherheit“ und damit die örtliche Lebensqualität in Gun-
tramsdorf zu erhöhen.
Erhöhen möchten wir auch die Mobilität im Ort. Viel ist schon erreicht, ob E-Tankstel-
len, Ausbau der Radwege, Serviceleistungen, wie das gratis Schnupperticket, oder eine 
Temporeduktion auf 40 km/h für mehr Verkehrssicherheit zeigen, wie wichtig es ist, hier 
am Ball zu bleiben.

In diesem Sinne: bleiben wir in Bewegung!
Ihr Robert Weber
   

IMPRESSUM: Medieninhaber & Herausgeber: Marktgemeinde Guntramsdorf, Rathaus Viertel 1/1, 2353 Guntramsdorf, 
Tel. 02236/53501, Fax 32, e-mail: redaktion@guntramsdorf.at; anzeigen@guntramsdorf.at, internet: www.dieauslese.at,  
Chefredakteur: Alexander Handschuh, MSc, Layout, Redaktion & Anzeigen: Claudia Pürzelmayer u. Mag. Petra Vanickova-Aigner, 
Bilder: Archiv der Gemeinde Guntramsdorf, Fotolia, Adobe Stock, Pixabay, Druck: Print Alliance HAV Produktions GmbH,  
Verlagspostamt: 2353 Guntramsdorf. Grundlegende Richtung des Druckwerkes: Diese liegt in der Information der Gemeinde-
bürger über die Tätigkeit der Gemeindevertretung, Gemeindeverwaltung und über die Geschehnisse in der Marktgemeinde 
Guntramsdorf. Im Sinne der NÖ-Gemeindeordnung. Mit der Zusendung von Artikeln erklärt sich der Absender (Verfasser)  
einverstanden, dass diese von der Redaktion bei Bedarf abgeändert bzw. gekürzt werden können.
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Versorgungssicherheit
TEXT: ING. CLAUDIA CZVITKOVICH

Damit Starkregenereignisse möglichst wenig Schaden 
anrichten, braucht es auch eine leistungsstarke Ab-
wasserbeseitigung. Daher wird unser Kanalnetz regel-
mäßig erneuert und gewartet. So auch im Juni, die aus-
lese machte einen Blick in den „Untergrund“.

Zug um Zug erfolgt die Reinigung und Inspektion der 
Kanäle in Guntramsdorf – gesamt sind das immer-

hin 82 km! Die Reinigung erfolgt durch das Personal der 
Marktgemeinde (Abwasser Service Betrieb) mittels eige-
nem Kanalhochdruckspülwagen, die Inspektion durch 
eine Fremdfirma mit Fahrwagen inklusive aufgebauter 
Kamera, welche in den Kanälen von Schacht zu Schacht 

fährt. Dazu braucht es eine niedrige Wasserführung, da-
mit die Kamera im wahrsten Sinne des Wortes nicht ba-
den geht.

Im Juni und Juli erfolgte nunmehr die Reinigung und 
Inspektion des Hauptsammlerbereiches - unter großem  
maschinellen und personellen Aufwand. 
Um die Reinigung und Inspektion überhaupt zu ermög-
lichen, musste der Hauptkanal im jeweils betroffenen Be-
reich mit einem Kanaldichtkissen „stillgelegt“ bzw. abge-
sperrt werden und das dennoch anfallende Schmutzwasser 
mittels Pumpe und oberirdisch verlegten Schlauchleitun-
gen umgepumpt werden.
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Bürgermeister Robert We-
ber: „Es sind genau diese 
Wartungsarbeiten, die un-
ser Ortsgebiet bei Stark-
regenereignissen schützen 
können! Hier sind wir oft-
mals Vorreiter im Bezirk, 
nicht umsonst besuchen 
viele Delegationen unse-
re Kläranlage, um unsere 
Arbeit zu begutachten!“

Daher waren vom 17. bis 
21. Juni vor allem im Be-
reich Am Tabor – Kreu-
zung Laxenburgerstr./
Hauptstr./Kerngasse und 
Neudorferstraße bis F. 
Grillparzer-Straße auch  

QR-Code zum Erklärvideo

BEI DER  REINIGUNG MITTELS 
KANALHOCHDRUCKSPÜLWAGEN WURDEN 

CA. 10 M3 RÄUMGUT ENTFERNT.

einige Verkehrsbeeinträch-
tigungen wahrzunehmen.

Die Reinigung selbst dau-
erte bis Anfang Juli, grob 
geschätzt wurde dabei ca. 
10 m³ Kanalräumgut aus 

dem Kanal entfernt, ein 
Großteil davon musste so-
gar händisch mittels Kübel 
und Seil aus dem Kanal ge-
schaufelt werden.

„Neben den Inspektions-
arbeiten führt die um-
fangreiche Reinigung 
dazu, dass nun wieder 
mehr Abwasser abflie-
ßen kann, was gleich-
zeitig eine Erhöhung der  

Betriebssicherheit mit 
sich bringt!“, zeigt sich 
Ing. Claudia Czvitkovich 
(Leiterin der Kläranlage) 
zufrieden.

Hier geht`s zu unserem 
Erklärvideo des Abwas-
ser Service Betriebes.
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UNSERE TAGESROUTE: 
GUNTRAMSDORF - SCS - ASK-PLATZ

5. Guntramsdorfer Fahrradtag: Zur Premiere 2020 
haben sich rund 70 Fahrradbegeisterte nach dem 
Motto „Mit dem Fahrrad zur SCS“ auf den Weg ge-
macht. Jetzt erfolgt ein Lokalaugenschein.

Ziel der Veranstaltung: geselliges Beisammensein bei ge-
sunder Aktivität und das Ganze als Fahrraddemo, um nicht 
nur alternative Fortbewegung zu „demonstrieren“, sondern 
auch über Verbesserungsmöglichkeiten der Infrastruktur un-
mittelbar mit der Gemeindepolitik zu sprechen. 
Inzwischen ist diese Initiative zum Fixtermin geworden und 
wurde heuer sogar vom Klimaministerium ausgezeichnet. 

Gemeinsames Radeln oder auch Rollern von Groß und 
Klein verbindet. Unsere Kleinsten im Kindersitz oder Fahr-
radanhänger sind gerade 1 Jahr alt, die erfahrensten Rad-
ler*innen rund 90. Man sieht, fürs Radfahren gibt es nicht nur 
kein „richtiges Wetter“, sondern auch keine Altersgrenze.
Nach unseren Ausflügen zu SCS, Pfaffstätten, Münchendorf 
und Traiskirchen, soll es beim 5. Mal wieder zur SCS gehen 

- um uns gemeinsam über die Fortschritte und weitere 
fixierte Pläne zu vergewissern. Auch unsere Nachbarge-
meinde Wiener Neudorf wird wieder vertreten sein. Zum 
Abschluss gibt es einen gemütlichen Ausklang beim En-
tenrennen am ASK-Platz .
Ich freue mich auf euch und wünsche bis dahin noch 
einen schönen Sommer und gute Fahrt!

Veranstaltung der Marktgemeinde Guntramsdorf 
Ansprechperson Gemeinderat David Loretto 
www.gtdf2030.at

Friedliche Fahrraddemo für alle großen und kleinen
Radler*innen - aufsteigen, reintreten und mitmachen!

FAHRRADTAG
1.9., 10 Uhr 

Treffpunkt: Rathaus Guntramsdorf

barrierefrei

BARRIEREFREIES
GUNTRAMSDORF

5.10., 9-13 Uhr 
am Rathausplatz

Eine Initiative von Gemeinderat Tom Bayer (SPÖ)
zum Thema „Barrierefreies Guntramsdorf – Red´ma 
drüber!“ (beim Bauernmarkt)

Am 5. Oktober gibt es die Möglichkeit, über Barrieren des täg-
lichen Lebens gemeinsam zu plaudern und sich über laufende 
Aktivitäten zu informieren. Alle sind herzlich eingeladen, da-
bei zu sein, einander zu begegnen und Ideen auszutauschen.
Ganz nach dem Motto: „Barrierefreies Guntramsdorf – Red´ma 
drüber!“

Guntramsdorf hat viel zu bieten. Der örtliche Zusammenhalt 
wird bei uns groß geschrieben. Ein „geht nicht“ oder „haben 
wir nicht“ findet sich selten. Dennoch gibt es Menschen mit 
leichten Einschränkungen oder Behinderungen, die an ihre 
Grenzen stoßen – kleine Hindernisse, wie beispielsweise 
Bordsteinkanten, können dann zu Barrieren werden und sind 
oftmals für andere schwer zu erkennen.

Daher hat Gemeinderat Thomas Bayer im Frühjahr bereits das 
Projekt „Barrierefreies Wählen“ mit einer pro Sprengel um-
gebauten Wahlkabine erfolgreich umgesetzt: „Die Menschen 
haben mir so viele positive Rückmeldungen gegeben, dass 
ich dachte, da müssen wir weiter machen. Es gibt sicherlich 
noch weitere Bereiche in unserem Alltag, die für die meisten 
zwar mühelos bewältigbar sind, aber für andere Barrieren dar-
stellen. Darüber möchte ich mich jetzt mit den Guntramsdor-
fer*innen austauschen!“

#2024/09
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Einladung zum Sicherheitstag
Die Bürgerinnen und Bürger können viel zur Be-
wältigung einer Krise oder Katastrophe beitragen. 
Wenn sie ihre Eigenverantwortung wahrnehmen und auf 
Krisen gut vorbereitet sind, entlasten sie im Ernstfall die Be-
hörden. Um die Bevölkerung zur Eigenversorgung und Prä-
vention zu motivieren, findet der Sicherheitstag der Markt-
gemeinde Guntramsdorf statt.

Durch den „SICHERHEITSTAG“ soll die Sicherheit der Bürge-
rinnen und Bürger in der Gemeinde erhöht und gestärkt wer-
den. Mit strukturierten und klaren Informationen sollen der 
Bevölkerung die Grundwerte der Eigenverantwortung sowie 
des Selbstschutzes nähergebracht werden.

MITREDEN - MITGESTALTEN                       www.gtdf2030.at

SICHERHEITSTAG 

6.10., 11-17 Uhr 
am Ozean Teichgelände

G    TSCHEIN
1 GETRÄNK 

GÜLTIG AM 6.10.2024, BEIM SICHERHEITSTAG.



G    TSCHEIN
1 SPEISE 

GÜLTIG AM 6.10.2024, BEIM SICHERHEITSTAG.



Teilnehmende Organisationen
• Niederösterreichischer Zivilschutzverband
• FF Guntramsdorf
• FF Guntramsdorf - Tauchgruppe
• Rotes Kreuz
• Arbeiter Samariter Bund
• Österr. Bundesheer – Burstyn-Kaserne
• Heeresbekleidungsanstalt Brunn am Gebirge
• Bundesministerium für Inneres
• Bundespolizei
• Rettungshundestaffel
• Österr. Wasserrettung
• Notruf 144
• Österr. Bergrettung – Wienerwald Süd
• Berg- und Naturwacht
• Feuerlöschtechnik Wienerl
• Kinderfreunde Guntramsdorf
• Marktgemeinde Guntramsdorf

Rahmenprogramm:
• Eröffnung um 11 Uhr
• Kletterwand der Bergrettung - Wienerwald Süd
• Einsatzübung der Rettungshundestaffel,  

gemeinsam mit der Bergrettung
• Vorführung der Fa. Wienerl (Fettbrand)
• Bundesheer mit Radpanzer
• Einsatzübung der FF Guntramsdorf, gemeinsam 

mit Polizei, Rotes Kreuz und ASBÖ
• Landung des Polizeihubschraubers
• Hüpfburg der Kinderfreunde
• Kinderpolizei und Beratungsstelle
• Blackout-Leistungsschau der Marktgemeinde

Auf Ihr Kommen freuen sich

Robert Weber, Bürgermeister
Peter Waldinger, gf Gemeinderat
Helmut Nossek, NÖ Zivilschutzverband

auslese Seite 7
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Bernhard Aichner (1972) lebt als Schrift-
steller und Fotograf in Innsbruck. Er 
schreibt Romane, Hörspiele und Thea-
terstücke. Für seine Arbeit wurde er mit 
mehreren Literaturpreisen und Stipendien 
ausgezeichnet, zuletzt mit dem Burgdorfer 
Krimipreis 2014, dem Crime Cologne 
Award 2015 und dem Friedrich Glauser 
Preis 2017.

Do, 19.09
BERNHARD 

AICHNER
Lesung in der Bibliothek

Bernhard Aichner / Foto: www.fotowerk.at

Kinder-und Familien-Mitmachkonzert
„ZU GAST IN DER KIRCHE“
Sa, 28.9.
Mit Judith Schiller/Harfe, Annegret Bauerle/Flöte, 
Franz Tichawa/Gitarre, Geige und mehr
Kinder- und Familien-Mitmachkonzerte
Warum braucht man sowas? Was ist das?
Eltern, Großeltern möchten ihren Lieben etwas Kulturelles und dennoch Al-
tersgerechtes bieten, bei dem sie sich selbst nicht langweilen müssen. Aber 
auch wenn man mit klassischer Musik noch nicht in Berührung gekommen ist 
und damit gar nichts am Hut hat, kann man hier etwas Schönes gemeinsam 
erleben und sich inspirieren lassen.
Musik an sich hat schon etwas emotional Verbindendes. Durch anschließendes 
Beisammensein, gemeinsames Essen, Spielen, Gespräche führen, ergibt sich 
zudem die Chance, einander besser kennen zu lernen.

Anfang 2023 entstand die Idee, einen feinsinnigen Konzert-Zyklus in Gun-
tramsdorf ins Leben zu rufen. Die Reihe umfasst zwei Konzerte pro Jahr, 
wobei eines davon im Rathaus („Musik zum Tanz“) und das zweite an einem 
wechselnden, speziellen Ort stattfindet (z.B. letztes Mal „Zu Gast bei der Feu-
erwehr“). Klassik und viele verschiedene Musikstile werden dargeboten und es 
gibt immer wieder verschiedenartige Mitmachmöglichkeiten (Mitsingen, Mit-
tanzen und Mitwirken).
Nun wird dieses mittlerweile gewachsene „Baby“ getauft… Darum findet das 
nächste Konzert in der Pfarre Neu-Guntramsdorf statt, wo wir das gesamte 
Projekt segnen lassen möchten.
Ganz nach dem Motto: „Musik erleben und wertschätzend beisammensein!“

u  Sa, 28.9., 10:30 Uhr 
Pfarre St. Josef (Neu-Guntramsdorf), Dr. K. Renner-Straße 19 
Eintritt: Erwachsene: 9 Euro 
Kinder 5 Euro (unter 3 Jahren frei, bis 15 Jahre Kinderpreis) 
Karten sind im Bürgerservice oder über die Guntramsdorf APP erhältlich) 

Programmdauer: ca. 50Min, anschließend Buffet (Spenden erbeten),
Beisammensein im Garten der Pfarre oder bei Schlechtwetter im Pfarrsaal

Alle Einnahmen kommen karitativen Zwecken für Familien zugute!
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Die Thriller seiner „Toten-
frau“-Trilogie standen monate-
lang an der Spitze der Bestsel-
lerlisten. Die Romane wurden 
in 16 Länder verkauft, u.a. auch 
nach USA und England. Meh-
rere seiner Romane wurden 
verfilmt, u.a. seine Totenfrau-
Trilogie für Netflix/ORF.

Eintritt: € 10   /  Freie Sitzplatz-
wahl! (Karten sind im Bürgerser-
vice oder über die Guntramsdorf 
APP erhältlich)

u Do., 19.9., 19 Uhr, Bibliothek
(Einlass ab 18:30 Uhr)

RONJA*: „Acoustic”
Die charismatische Singer & Songwriterin RONJA* (Raphaela Shalman) aus dem Steiri-
schen hat schon immer gern Geschichten erzählt und niedergeschrieben. Mit jedem Song 
verbindet sie einen Teil ihrer persönlichen Geschichte. Lieder wie „All I´ve got“ erzählen 
vom Muttersein, von der Liebe zu ihrem Sohn. RONJA* verkörpert Weiblichkeit & Sinn-
lichkeit pur auf der Bühne. Mit ihrem Mann Pavel Shalman auf der Geige, Bozidar „Boki“  
Radenkovic an der Gitarre oder mit dem Akkordeon und Bernhard Krisper am Klavier 
spannt sie einen intimen Bogen zwischen R&B, Soul & Acoustic Pop.

NORDWESTPASSAGE: „Northern Stories“ 
„With a hundred seamen he sailed away, to the frozen ocean in the month of May, to seek the 
passage around the Pole, where we poor seamen do sometimes go.“ (Auszug aus dem Tra-
ditional „Lord Franklin“/“Lady Franklin’s Lament“, 1850). Die namensgebende Nordwest-
passage der siebenköpfigen Folk Big-Band ist ein Seeweg, der von Europa über das Arktische 
Meer zum Pazifischen Ozean führt. 1845 bricht Lord Franklin auf der Suche nach ebendieser 
Route zu einer geschichtsträchtigen Reise auf. Ausgehend von dieser Geschichte stellen die 
Musiker*innen eine Querverbindung zwischen skandinavisch-europäischer Folkmusik und 
amerikanischer Folk- und Bluegrass-Tradition her. Neben Neubearbeitungen von Bluegrass-
Songs, skandinavischen Liedern oder Neubearbeitungen von Renaissancemusik finden auch 
Eigenkompositionen ihren Platz.
Lena Kuchling - Stimme │Florian Sighartner - Geige, Querflöte, Stimme │Paul Dangl - Geige, 
Stimme │Barry O’Mahony - Gitarre, Bodhrán, Stimme │Georg Felber - Gitarre, Stimme 
Judith Ferstl - Kontrabass, Stimme │Carles Muñoz Camarero – Cello, Nyckelharpa, Stimme

Eintritt: € 25  / Freie Sitzplatzwahl!
Für alle bis 18 Jahre gibt es € 10 Ermäßigung! (Karten sind im Bürgerservice oder über die 

Guntramsdorf APP erhältlich)

u Fr., 4.10., ab 18:30 Uhr, Musikheim (Einlass ab 18 Uhr)

Fr, 04.10.
Doppelkonzert im Musikheim

RONJA &  
NORDWESTPASSAGE

RONJA* / Foto: Thomas LieserNordwestpassage/ Foto: Georg Buxhofer

2 KONZERTE  ZUM PREIS VON 1

k   ltur Bahö!

Bernhard 
Aichner  
liest aus 
seinem neu-
esten Thriller 
„YOKO“
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Tag der Wahlausschreibung bean-
tragen. 

• Eine telefonische Beantragung ist 
nicht zulässig!

 
Schriftlich können Sie die Wahlkarte 
bis zum vierten Tag vor dem Wahl-
tag, wenn eine persönliche Übergabe 
der Wahlkarte an eine von Ihnen be-
vollmächtigte Person bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag (27. Septem-
ber 2024) möglich ist, beantragen. 
Mündlich ebenso bis zum zweiten 
Tag vor dem Wahltag, 12 Uhr.

Was wird bei der Antragstellung 
benötigt?
• Bei einer mündlichen Antragstellung 

ein Identitätsdokument: ein amt-
licher Lichtbildausweis (z. B. Pass, 
Führerschein, Personalausweis)

• Bei einer schriftlichen An-
tragstellung durch Glaub-
haftmachung Ihrer Identität: 
mit Angabe der Passnummer oder 
Kopie eines amtlichen Lichtbild-
ausweises

• Bei einer elektronischen Antrag-
stellung mittels qualifizierter elek-
tronischer Signatur benötigen Sie 
keine weiteren Dokumente.

Wahlkarten können bei der Gemein-
de persönlich abgeholt werden.

Die Briefwahl können Sie ausüben, 
indem Sie
• den amtlichen Stimmzettel persön-

lich, unbeobachtet und unbeein-
flusst ausfüllen,

• den ausgefüllten amtlichen Stimm-
zettel in das ungummierte Wahlku-
vert legen und dieses in die Wahl-
karte zurücklegen; anschließend

• durch Unterschrift auf der Wahl-
karte eidesstattlich erklären, dass 
Sie den amtlichen Stimmzettel 
persönlich, unbeobachtet und un-
beeinflusst ausgefüllt haben, und 
schließlich,

• die Wahlkarte zukleben und
• dafür sorgen, dass die Wahlkar-

te rechtzeitig bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangt; Sie 
können die Wahlkarte z.B. in einen 
Briefkasten der Post einwerfen, auf 
einer Postgeschäftsstelle aufgeben 
oder bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde direkt abgeben.

Die Wahlkarte muss spätestens am 
Wahltag (29. September 2024), 
17 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen oder bis zu 
diesem Zeitpunkt in einem Wahllokal 
des Stimmbezirkes der Bezirkswahl-
behörde während der Öffnungszeiten 
des Wahllokales abgegeben worden 
sein.

Nationalratswahl
 
am 29. September
Wahlberechtigt für die Teilnahme an 
der Nationalratswahl sind Österrei-
cherinnen oder Österreicher, wenn 
sie spätestens am Tag der National-
ratswahl das 16. Lebensjahr voll-
enden.

Wahltermin: 29. September 2024, 
Wahlzeit: 8-16 Uhr 
Alle 9 Wahlsprengel sind barrierefrei 
erreichbar, in jedem Wahlsprengel 
gibt es eine barrierefreie Wahlkabine.

Briefwahl – Wahlkarte
Wie können Sie wählen, wenn Sie 
am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in 
Ihrer Hauptwohnsitz-Gemeinde auf-
suchen können?

Dann benötigen Sie eine Wahlkar-
te. Mit dieser können Sie wie folgt 
Ihre Stimme abgeben:
• am Wahltag in allen Wahllokalen,
• am Wahltag vor einer besonderen 

Wahlbehörde (sogenannte „flie-
gende Wahlkommission“) oder

• sofort nach Erhalt der Wahlkarte 
im Weg der Briefwahl

Eine Wahlkarte können Sie bei der 
Gemeinde, in deren Wählerver-
zeichnis (basierend auf der Wähler-
evidenz) Sie eingetragen sind, 
• mündlich oder 
• schriftlich (im Postweg, per Tele-

fax, gegebenenfalls auch per E-Mail 
oder über die Internetmaske der 
Gemeinde), beginnend mit dem 

Wahlservice – die „Amtliche Wahl-
information“ der Gemeinde wird 
Ihnen mit der Post zugestellt.
Die „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert den gesamten Ablauf bei der 
Wahl – für Sie und für die Gemeinde. 

Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl versen-
det wird, besonders auf unsere Mit-
teilung.

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Buchstaben/Zahlencode für die Be-
antragung einer Wahlkarte im Inter-
net und einen schriftlichen Wahlkar-
tenantrag mit Rücksendekuvert.

Weiterführende Links:
www.wahlkartenantrag.at
www.meinewahlkarte.at
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Aktion „Ferien sind für alle da!“
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Kinder, die in einem schwierigen Umfeld aufwachsen, sol-
len die Chance erhalten, unbeschwerte Ferien zu erleben. 

Gerade wenn ihr tägliches Leben 
oftmals von Gewalt, Sucht oder 
Krankheit in der Familie geprägt 
ist, braucht es einen Tapetenwech-
sel.

Bezirkshauptmann Dr. Philipp 
Enzinger: „Hier setzt die Aktion 
an. Viele der Kinder haben noch 
nie Urlaub gemacht. Der Slogan 
„Ferien sind für alle da!“ steht für 
das Ziel, ihnen Urlaub in Öster-
reich ermöglichen zu können.“  

Auch in diesem Jahr organisiert die Bezirkshaupt-
mannschaft Mödling diese Ferienaktion für Kinder aus 
bedürftigen Familien. 

Mit dabei im Kreis der Unter-
stützer wie schon in den Jahren 
davor, die Marktgemeinde Gun-
tramsdorf. Gemeinsam wird Geld 
gesammelt, um Kindern aus be-
dürftigen Familien unbeschwerte 
Ferientage zu ermöglichen.
Bürgermeister Robert Weber: 
„Danke für die Aktion an unseren 
Bezirkshauptmann Dr. Philipp 
Enzinger, die ich natürlich gerne 
unterstütze. Gerade die Schwächs-
ten in unserer Gesellschaft brau-
chen diese Hilfsleistung!“

Für Guntramsdorf & klar GEGEN Rassismus 
und Diskriminierung!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Hier wurde eine rote Linie 
überschritten: unser jah-
relanger Teichbetreuer 
wurde Ende Juli am Oze-
an-Badeteich von 5 jun-
gen Männern aufgrund 
seiner Herkunft rassis-
tisch beschimpft.

Robert Weber: „Als Bür-
germeister ist es mir nun 
wichtig, ein klares Zei-
chen gegen Rassismus zu 
setzen. Unser langjähri-
ger Mitarbeiter und Teichbetreuer der Gemeinde mit 
irakischen Wurzeln leistet seit 4 Jahren hervorragende 
Arbeit, um unsere Teiche verlässlich sauber und sicher 
für alle zu halten.“
Rassismus hat in Guntramsdorf keinen Platz. Unsere Ge-
meinde steht für Vielfalt, Respekt und vor allem für Zu-
sammenhalt. Wir sind stolz auf die Menschen, die hier 

leben und arbeiten, unab-
hängig von ihrer Herkunft. 

„Vorfälle wie diese werden 
wir daher nicht einfach 
hinnehmen! Inzwischen 
wurden Gespräche mit der 
Polizei geführt und Video-
aufnahmen ausgewertet. 
Personen, die andere at-
tackieren sind auf unseren 
Teichen nicht erwünscht!“, 
so Weber weiter.
Stehen wir für einander, 

zeigen wir Zivilcourage und machen wir uns stark für 
die Schwachen in unserer Gesellschaft – vor allem dann, 
wenn wir Zeuge eines solchen Vorfalles sind.
Lasst uns weiterhin eine Gemeinschaft sein, die Vielfalt 
schätzt und sich gegenseitig unterstützt. 

Denn: Rassismus hat in unserer Gemeinde keinen Platz!

Bürgermeister Robert Weber, mit Marlies Zisser und Azhar Algraishi
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Personalien

Ein großes Danke für den jahrzehntelangen Einsatz an 
Marijana Zivkovic in der Mittelschule und Marino Zivkovic 
in der Volksschule II. Wir wünschen alles Gute für die Zu-
kunft  und viel Erfolg bei dem Bauernhof-Projekt! 

Neue Leiterin im Kindergarten V, Taborgasse: Raffaela 
Wailzer (2.v.r.)

Gratulation an Claudia Pürzelmayer zum 
15-jährigen Dienstjubiläum.

Runter vom Gas für mehr     Verkehrssicherheit!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Weniger Lärm, mehr Schutz für Radfahrer und Fußgänger, 
das sind nur einige Aspekte die für eine Temporeduzierung 
in Städten und Gemeinden sprechen. In Guntramsdorf heißt 
es jetzt Tempo 40!

Bereits im Jahr 2019 wurde für das „erweiterte“ Ortszentrum 
eine 40er-Zone verordnet. Im Auftrag der Marktgemeinde 
wurde nun durch das Kuratorium für Verkehrssicherheit eine 
Evaluierung der Geschwindigkeiten im gesamten Ortsgebiet 
durchgeführt, die Aufschluss über die Machbarkeit einer Tem-
poreduzierung geben soll.
Ergebnis dieser Evaluierung ist, dass nun im gesamten Orts-
gebiet eine max. zul. Höchstgeschwindigkeit von 40 km/h gilt.

Gut zu wissen: Die vorhandenen Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen von 30km/h, sowie die Wohnstraßen und Begegnungs-
zonen bleiben davon unberührt. Ausnahmen gelten ebenso für 
die B17, die Industriestraße und die Viaduktstraße - hier bleibt 
der 50er. 
Zusätzlich zu den gesetzlich notwenigen Verkehrszeichen wur-
den entsprechende Bodenmarkierungen aufgebracht und an 
ausgewählten Stellen zusätzlich digitale Geschwindigkeitsan-
zeigen montiert.
Die komplette Umsetzung der notwendigen Maßnahmen ist 
rechtzeitig bis zum Beginn des kommenden Schul-  und Kin-
dergartenjahres erfolgt.

Was bringt der 40er? Sicherheit: Eine Geschwindigkeitsbegren-
zung auf 40 km/h kann dazu beitragen, die Sicherheit auf Stra-
ßen zu verbessern, insbesondere in Wohngebieten und Schul-
zonen. Durch die Verringerung der Geschwindigkeit wird das 
Unfallrisiko reduziert, die Schwere von Verkehrsunfällen kann 
verringert werden.

Schutz von Fußgängern und Radfahrern: Eine niedrigere Ge-
schwindigkeitsbegrenzung bietet einen besseren Schutz für 
Fußgänger und Radfahrer, da es im Falle eines Unfalles wahr-
scheinlicher ist, dass sie weniger schwer verletzt werden, wenn 
Fahrzeuge langsamer fahren.

Lärmminderung: Langsamere Fahrzeuge erzeugen weniger 
Lärm, was insbesondere für Anwohner von Wohngebieten von 
Vorteil ist. Weniger Lärmbelästigung – mehr Lebensqualität!

Umweltschutz: Durch eine niedrigere Geschwindigkeitsbe-
grenzung können auch die Emissionen von Schadstoffen redu-
ziert werden, da Fahrzeuge bei niedrigeren Geschwindigkeiten 
effizienter arbeiten und weniger Treibstoff verbrauchen.

Vorstellung der neuen Direktorin der VS I Ina Löschnig (2.v.l.). 
Alles Gute für die Zukunft an Elisabeth Masin (3.v.l.). 
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Runter vom Gas für mehr     Verkehrssicherheit!
TEXT: ALEXANDER HANDSCHUH

Bewusstseinsbildung: Eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 
40 km/h kann auch dazu beitragen, das Bewusstsein für si-
cheres Fahren zu fördern und die Einhaltung von Verkehrs-
regeln zu verbessern.  

Schulwegsicherung. 
Mach auch du mit!

Ab September sorgen wieder 
Schulwegpolizist*innen für mehr 
Sicherheit auf dem Schulweg 
unserer Kleinsten.

Sollten Sie Zeit und Interesse an 
dieser wichtigen ehrenamtlichen 
Aufgabe haben, melden Sie sich 
bitte bei 
Gemeinderat Peter Waldinger 
unter 0664 2551705 oder 
Peter.waldinger@gmx.at 

Neues aus der Polizei-
inspektion Guntramsdorf
Neuer Inspektionskommandant Kontr.Insp. Phil-
ipp Laschober (2.v.r.) und Stv. Bezirkspolizeikom-
mandant Major Andreas Cihlar (2.v.l.) haben sich 
zu einem ersten Arbeitsgespräch mit Bürgermeister 
Robert Weber und gf. Gemeinderat für Infrastruktur 
David Loretto im Rathaus getroffen.  

TÜRÖFFNER
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Generationenwechsel bei „Alles Küche“

30 Jahren sind wir einfach gut posi-
tioniert am Markt!

auslese: Wann ist schlussendlich der 
Entschluss gereift, das Unternehmen 
an Ihre Tochter zu übergeben, und 
wie haben Sie sich auf diesen Über-
gang vorbereitet?
Ing. Cerny: Vor etwa 3 Jahren. Ich bin 
Vater von 3 Kindern und die jüngste, 
Christina, hat bei einem Familienge-
spräch am deutlichsten "aufgezeigt". 
So würde ich das beschreiben. Und 
natürlich freue ich mich darüber, 
dass der Betrieb somit in der Familie 
bleibt und weitergeführt wird.

auslese: Liebe Christina Cerny! Wie 
fühlt sich das an, zu wissen, dass nun 
die Verantwortung für das Familien-
unternehmen in ihren Händen liegt?
C. Cerny: Im Unternehmen bin ich 
seit 6 Jahren und seit rund 3 Jahren 
geht’s auch konkret um die Nach-
folge. Seit 1.7. bin ich nun offiziell 
das Gesicht nach außen. Dieser Um-
stand ist schon auch geprägt von ei-
ner positiven Nervosität, denn es ist 
natürlich eine große Verantwortung, 
was mein Vater hier aufgebaut und 
geleistet hat. Davor habe ich großen 
Respekt.

auslese (an beide): Viele Familienun-
ternehmen scheitern bei der Überga-
be. Was braucht es aus ihrer Sicht, da-
mit es keinen Generationenkonflikt 
gibt und die Übergabe klappt?
Ing. Cerny: Wichtig war und ist, sich 
externe Beratung zu holen. Bei die-
sem Prozess, der ja immer noch an-
dauert, werden einem schon die Au-
gen geöffnet und es wird klar, was 
das tatsächlich bedeutet, woran man 
alles denken sollte. So habe ich ver-
standen, dass es wichtig ist, mich 
tatsächlich zurück zu ziehen. Auch 
wenn das kein leichter Schritt ist. 
Schließlich sollen die Mitarbeiter*in-
nen ja zu meiner Tochter gehen und 
sie akzeptieren und nicht mehr zu 
mir, das klappt schon gut.
C. Cerny: Stimmt, wir sind hier wirk-
lich gut unterwegs. Es hilft in Wahr-
heit auch, die Firma in einer Phase zu 
übernehmen, wo die wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen nicht rosig 
sind. Wenn alles von alleine läuft, ist 
es immer leichter.

auslese: Gibt es Vor- bzw. Nachteile, 
als Familie einen Betrieb zu leiten?
Beide (lachen): Vorteil ist das 
100-prozentige Vertrauen in den 
anderen. Nachteil, dass wir auch in 

Ing. Alfred Cerny übergibt als Grün-
der und Geschäftsführer von „Alles 
Küche“ nach 30 Jahren die Verant-
wortung an seine Tochter Christina. 
Aus diesem Grund hat die auslese-
Redaktion Vater und Tochter einen 
Besuch abgestattet und zu einem 
Interview eingeladen. 

auslese: Lieber Herr Cerny - Blick 
in den Rückspiegel - was waren die 
größten Herausforderungen und 
Erfolge in den letzten 30 Jahren, in 
denen Sie das Geschäft aufgebaut 
haben?
Ing. Cerny: Der Startschuss war na-
türlich 2007 in Groß Enzersdorf, wo 
mir mein Bauchgefühl gesagt hat „Ja, 
das passt, hier gehören wir hin!“ Von 
da an hatten wir ein kontinuierliches 
Umsatz- und Personalwachstum. Wir 
starteten mit 2 Mitarbeitern, jetzt 
sind wir immerhin 10.
Markant war, wie für viele ande-
re auch, Corona. Wir wollten hier 
in Guntramsdorf im Februar 2020 
aufsperren und dann hieß es „Lock-
down!“ Letztendlich aber erwies 
sich diese Krise als Motor für unsere 
Branche, denn die Leute beschäftig-
ten sich mehr mir ihren eigenen vier 
Wänden und unsere Umsätze stie-
gen. Gegenwärtig ist es genau anders 
herum, es sind unsichere Zeiten, die 
Baubranche kriselt dahin und das 
merken wir unmittelbar. Heißt, wir 
müssen unsere Kosten genau an-
schauen.

auslese: Was macht es aus, dass sie 
bisher gut durch diese angespannten 
Zeiten gekommen sind, während an-
dere die Segel streichen mussten?
Ing. Cerny: Es sind 3 Faktoren. Wir 
kennen unser Geschäft genau und 
haben in den letzten Jahren Gewinne 
auf die Seite gelegt. Und mit mehr als 
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der Privatzeit viel über die Firma 
reden.

auslese: Welche Eigenschaften und 
Fähigkeiten Ihres Vaters bewundern 
Sie am meisten, und wie möchten Sie 
diese in Ihrer eigenen Führung um-
setzen?
C. Cerny: Das „auf den Tisch hauen!“ 
kann er besser.  Bewundernswert ist 
auch seine rasche Reaktionsfähig-
keit und sein lösungsorientiertes 
Handeln.
Ing. Cerny (ergänzt): Was sicher auch 
mit meiner langen Erfahrung zu tun 
hat. Hier ist einfach der Altersunter-
schied zwischen uns ausschlagge-
bend. Umso wichtiger ist es, eigene 
Erfahrungen zu machen.

auslese: Und was kann ihre Tochter 
besser als Sie?
Ing. Cerny: Sie hat einen umgäng-
licheren Zugang zu Menschen. Viel-
leicht bin ich hier schon manchmal 
zu grantig.

auslese: Wir haben mit einem Blick 
zurück begonnen, daher würde ich 
zum Schluss unseres Gespräches ger-
ne einen Blick in die Zukunft machen. 

Wie sehen Sie die Entwicklung der 
Küchenbranche in den nächsten Jah-
ren, mit welchen Herausforderungen 
rechnen Sie?
C. Cerny:  Die „KI“, die künst-
liche Intelligenz, ist in den kom-
menden 3-5 Jahren ein wichti-
ges Thema. Hier bin ich schon 
mitten beim Grübeln, wo sich für 
uns Potenziale ergeben können. 
Auch hoffe ich, dass sich die Wirt-
schaft wieder erholt, die Baubran-
che einen Aufschwung erfährt. 
Spannend aus meiner Sicht ist viel-
leicht noch das Thema „Second 
Hand“, also aus alt mach neu. Wie 
kann der Kunde seine alte Küche auf-
frischen oder umgestalten.
Ing. Cerny (ergänzt): Trend´s wie 
Outdoorküchen oder die Kulinarik 
werden in der nahen Zukunft auch 
eine Rolle spielen.

auslese: Noch eine letzte Frage. War-
um wird es den Standort in Guntrams-
dorf auch noch in 5 Jahren geben?
Ing. Cerny: Weil es der Standort mit 
dem größten Potenzial ist. Und weil 
das Einzugsgebiet hier noch viele 
Chancen bietet.  

ZUM UNTERNEHMEN

ALLES KÜCHE wurde 1992 gegründet. 
Damals war der Sitz des Unterneh-
mens auf den Gründen der Familie 
Mautner Markhof in Wien 11 angesie-
delt. Der Verkauf dieser Liegenschaft 
veranlasste GF Alfred Cerny 2007 zur 
Übersiedlung an den heutigen Firmen-
sitz in Groß Enzersdorf. 2013 folgte ein 
weiteres Studio am Siegesplatz in Wien 
22. Mit dem Standort in Guntramsdorf 
(seit 2020) sind es nun 3 Studios, in de-
nen Kund*innen rundum beraten wer-
den, wenn es um einen Küchenwunsch 
geht. Auch in Sachen Küchengeräte 
steht man mit Rat & Tat zur Seite. In-
zwischen kann das erfolgreiche Unter-
nehmen auf über 30 Jahre Erfahrung 
zurückblicken.

www.alleskueche.at 
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In diesem  
Interview: 
Weinprinzessin
Celina Botjan

Gemeinderätin Gabriele Pollreiß, 
u.a. zuständig für Schulen, Kin-
dergärten und Frauen, bittet mit 
dieser Kolumne Frauen aus Gun-
tramsdorf vor den Vorhang.

Welchen Berufsweg möchtest 
Du einschlagen?
Ich bin Studentin und studiere Wirtschafts-
und Sozialwissenschaften im 3. Semester an der 
Wirtschaftsuniversität Wien. Zuvor habe ich die 
HAK Plus in der Vienna Business School in Mödling 
absolviert. In diesen fünf Jahren ist mein Interesse 
für Wirtschaft stark gestiegen und es war klar für 
mich, mich in diesem Bereich weiterzubilden.

Du bist Guntramsdorferin. 
Welchen Stellenwert hat das für dich?
Ich bin in Guntramsdorf aufgewachsen und habe 
meine Freundschaften hier geschlossen. Außerdem 
finde ich es sehr cool, dass wir in Guntramsdorf alle 
Schulen, von Volksschule bis zu Oberstufe haben. 
Nicht zu vergessen darf man auch unsere tolle In-
frastruktur und die öffentlichen Verkehrsmittel. 
Abgesehen davon haben wir alle Lebensmittelge-
schäfte im Ort, die man sich nur vorstellen kann. 
Ein weiterer Punkt, ich finde es bewundernswert, 
wie viele Angebote Jugendliche aber auch Kinder 
und (junge) Erwachsene hier in Guntramsdorf ha-
ben. Ständig tut sich bei uns was, das gefällt mir 
sehr.

Was möchtest Du Mädchen und jungen Frauen für 
deren Zukunft mitgeben?
Es ist wichtig, seine Träume und Ziele zu verfol-
gen und das zu machen, was einem Freude berei-
tet. Außerdem ist es in der heutigen Zeit wichtig, 
sich mit niemanden zu vergleichen und seinen 
eigenen individuellen Weg zu gehen!
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Als Gesundheitsgemeinderätin ist es mir ein großes Anliegen, 
Ihnen alle Möglichkeiten rund um das Thema „Gesundheit in 
Guntramsdorf“ näherzubringen. Aus diesem Grund stellen 

wir Ihnen alle Betriebe und Gesundheitseinrichtungen vor, 
welche im Rahmen des Arbeitskreises „Gesunde Gemeinde – 

TUT GUT“ mitarbeiten. 
Dor i s  Botja

n

Pflegebetreuungsberatung im Rathaus
Bei schweren Erkrankungen oder bei Personen, die an Demenz leiden,  kann die Fest-
stellung „Nicht mehr geschäftsfähig zu sein“ die Angehörigen vor große Herausforder-
ungen stellen, sofern  sie nicht durch eine rechtzeitige Vorsorgevollmacht oder eine 
Erwachsenvertretung  vorgesorgt haben. Notar, Anwalt 
oder der Erwachsenenverein bieten umfassende Beratun-
gen an. Bei weiteren Fragen stehe ich ihnen gerne zur Ver-
fügung! Bitte um Terminvereinbarung unter der HOTLINE 
02236/53501/47. 

Im September finden die Sprechstunden am 19. und 
26.9., im Rathaus, 3. Stock, jeweils von 16-18 Uhr, 
statt.  Christa Tauschek

 

SCHNÜR DIE LAUFSCHUHE!

Mi., 25.9. bis 4.12., Lauftraining: 
Treffpunkt: jeden Mittwoch, 17 Uhr, (an der 

Schwechat),  Kosten: 140 Euro

Renate Obermayer, Tel: 0670/5530076

renateobermayer@hotmail.com

Energetische Praxis SabYINe 
für klangvolles Wohlbefinden
Mein Name ist Sabine Thelen und als Energetikerin biete ich primär 
Klangschalenmassagen sowie Frauenkreise an.

Der Klangschalenmassage liegen alte Erkenntnisse über die Wirkung von Klängen zu-
grunde, wie sie z.B. in der traditionellen indischen Heilkunst angewandt werden.
Sind wir Menschen mit uns selbst im Einklang, so fühlen wir uns kräftig, gesund und 
lebendig.  Mit der Klangmassage werden keine Krankheiten behandelt, sondern das Ge-
sunde in uns gestärkt. Eine Klangschalenbehandlung versteht 
sich in erster Linie als ganzheitliche Entspannungsmetho-
de. Meine Peter-Hess-Therapie-Schalen werden auf den 
bekleideten Körper aufgelegt und durch sanftes An-
schlagen zum Schwingen gebracht.

Um uns Frauen an unsere weibliche Kraft zu erinnern, 
veranstalte ich gerne Frauenkreise. Durch Medita-
tion, Gespräche, Rituale sowie Tanz bringen wir unsere 
weibliche Energie wieder etwas mehr in Balance. Diese 
Yin-Energie verleiht uns unsere wirkungsvolle Stärke. 
Die aktuellen Termine sind auf meiner Website www.sabinet-
helen.at zu finden. Für die Teilnahme am Yin-Kreis sind keine Vorkenntnisse nötig. Jede 
(neue) Teilnehmerin ist eine willkommene Bereicherung für die gemeinsame Zeit im 
Kreis der Frauen.

Sowohl ein Frauenkreis als auch eine Klangmassage dienen primär der Entspannung, 
tun gut und unterstützen dadurch unsere Gesundheit.
Eine energetische Anwendung ersetzt keine ärztliche oder therapeutische Behandlung! 
Für die Behandlung von körperlichen oder psychischen Problemen ist eine Fachärztin 
oder Psychotherapeutin zuständig. In Absprache mit der behandelten Ärztin/Therapeu-
tin kann die Klanganwendung einen Genesungsprozess begleiten. 
Ich freue mich, wenn ich Sie dabei unterstützen darf, gesund zu bleiben!

Energetische Praxis SabYINe, Thymiangasse 3, 2353 Guntramsdorf
www.sabinethelen.at

Sab i ne  The l en

NÄCHSTE ARBEITSKREISSITZUNG 
„GESUNDE GEMEINDE“

Mo., 2.9., 18:30 Uhr, Rathaus, 2. Stock, 
Besprechungszimmer (Rathaus Viertel 1/1)

Alle Guntramsdorfer*innen sind herzlich 
zur Arbeitskreissitzung eingeladen:
Gemeinsam mit Regionalbetreuerin Mag. 
Ulrike Fertl wollen wir zukünftige gesund-
heitsfördernde Angebote für unsere Ge-
meinde erarbeiten.
Alle am Thema „Gesund und Bewegung“ 
interessierten Gemeindebürger*innen 
sind herzlich zur Mitarbeit eingeladen. 
Wir freuen uns über Ihre Ideen und Vor-
schläge zur Gesunden Gemeinde!

Sozialgemeinderätin  Bürgermeister 
Doris Botjan  Robert Weber

KOSTENLOSES DEFI-FIT Event

Sa., 5.10., 9:30-11:30 Uhr, im Zuge 
des Bauernmarktes im Rathauspark

Das Rote Kreuz ist beim Bauernmarkt mit 
einem Stand vertreten. Alle Interessierten 
können an einer Puppe Reanimation und 
den Defi unter Anleitung ausprobieren.
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Adventzeit-Programm 2024
Alle Vereine und Institutionen, die eine weihnacht-
liche Veranstaltung in Guntramsdorf planen und im 
Adventprogrammheft der Gemeinde dabei sein wol-
len, bitte um entsprechende Infos: 
• Datum
• Art der Veranstaltung
• bis spätestens 20.9. an die Kommunikations-

abteilung unter: kommunikation@guntramsdorf.at!

Der Richtige Weg ist 
eingeschlagen!
TEXT: ING. MARTIN CERNE, UMWELTGEMEINDERAT

Letztlich ist das finale Er-
gebnis der jährliche Ener-
giebericht. 
Ich bin sehr zuversichtlich, 
dass wir in Guntramsdorf 
dank der guten Zusam-
menarbeit zwischen den 
Fachabteilungen und den 
Verantwortlichen in der 
politischen Führung auch 
in Zukunft zukunftswei-
sende Projekte umsetzen 
werden, um den Energie-
haushalt trotz Wachs-
tum gleich zu halten bzw. 
sogar noch zu senken. 

Gerade der in die Jahre gekommene Wirtschaftshof ist in 
naher Zukunft sicher eines der wichtigsten Infrastruktur-
projekte, um den Energieverbrauch zu senken.
Der jährliche Energiebericht ist auf der Homepage der 
Gemeinde einzusehen.

Als Beispiel die Stromverbrauchsentwicklung im Rathausge-

bäude nach der PV-Installation im Jahr 2023  

Energiebericht 2023
Das Rathausgebäude ist 
mit einer PV-Anlage aus-
gestattet. Das Feuerwehr-
gebäude ist energieeffizient 
aufgestockt. Der Kinder-
garten in der D. K. Ren-
ner-Straße wird gerade 
modernst erweitert und 
mit den neusten Erkennt-
nissen der Nachhaltigkeit 
ausgebaut. 
Der CO2-Ausstoß der ge-
meindeeigenen Gebäude 
geht kontinuierlich zurück. 
Das sind alles erfreuliche 
Nachrichten und schlagen sich kurz- mittel- und langfris-
tig positiv auf den Energiehaushalt der Gebäude nieder. 
Als Gemeinde haben wir den Auftrag, unserer Vorbild-
funktion nachzukommen, um im Sinne aller Gemein-
debürger*innen zu handeln und mit den vorhandenen 
Ressourcen schonend umzugehen. Andrea Müller arbei-
tet engagiert und mit großer Genauigkeit an der Energie-
buchhaltung der Gemeinde. Nur so ist es möglich, an den 
vielen Stellschrauben zu drehen, um die Verbrauchswerte 
kontinuierlich zu reduzieren. 
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PATIENTENVERFÜGUNG – WAS 
KANN ICH DAMIT REGELN? 

Mit einer Patientenverfügung (kurz: 
PV) wird vorsorglich geregelt, welche 
medizinischen Maßnahmen umgesetzt 
werden sollen, wenn man gesundheit-
lich bedingt nicht in der Lage ist, selbst 
befragt zu werden.

Man unterscheidet zwischen verbind-
licher und beachtlicher Patientenver-
fügung.

Erstere ist innerhalb des Wirkungs-
zeitraumes von 8 Jahren für sämtliche 
behandelnden Ärzte verpflichtend um-
zusetzen; ist im Zeitpunkt des Ablaufes 
keine ausreichende Geschäftsfähigkeit 
mehr gegeben, um eine neue abzu-
schließen, behält die alte ihre Gültigkeit. 

Es muss neben der medizinischen Auf-
klärung auch eine juristische (Rechts-
anwalt, Notar, InteressensV) erfolgen.

Eine beachtliche PV ist in ihrer Wirkung 
zeitlich nicht begrenzt, bedarf keiner 
juristischen Aufklärung und liegt es bei 
dieser im Ermessen der Ärzte, inwieweit 
die Inhalte Umsetzung finden.

Im Falle bekannter familiärer Vor-
erkrankungen empfiehlt es sich, einen 
diesbezüglichen Facharzt hinsichtlich 
möglicher Verläufe der Krankheit und 
notwendig werdender medizinischer 
Maßnahmen zu konsultieren.
Eine errichtete PV kann im ELGA ge-
speichert werden.

Lesen sie mehr unter 
www.anwalt-guntramsdorf.at

Mag. Sandra Cejpek
Rechtsanwältin
Neudorferstraße 35, Guntramsdorf
T: (02236) 506348
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geKlimaherbst-Modellregion Thermenlinie

 
Wir freuen uns, Ihnen das Programm „Klimaherbst“ der Modellregion 
Thermenlinie vorzustellen. 

Es erwarten Sie spannende Fachvorträge zu den Themen Klimawandelan-
passung, Eigenschutz, Wassermanagement, Biodiversität, klimafitte Garten-
gestaltung und weiteren interessanten Fachthemen.  Alle Bürger*innen sind 
herzlich eingeladen, an diesen Veranstaltungen teilzunehmen- auch an den 
Angeboten in den Nachbargemeinden. Nutzen Sie die Gelegenheit, wertvolle 
Informationen und praxisnahe Tipps für eine nachhaltige Zukunft zu erhalten.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
 
12.9., 18 Uhr, Vortrag:  „Natur im Garten“ 
KOMPOST – HERZSTÜCK DES NATURGARTENS
Wo? Gemeindesaal, Dr. Josef Dolp-Straße 2, 2511 Pfaffstätten

Nährstoffe im Kreislauf zu führen ist die Grundidee, die hinter jedem ökolo-
gisch bewirtschafteten Garten steht. Anstatt Gartenabfälle über die Biotonne 
zu entsorgen, können diese kompostiert und damit wertvoller Dünger erzeugt 
werden. Wir zeigen Ihnen, wie man einen Komposthaufen optimal anlegt und 
welche Materialien dafür verwendet werden können. Außerdem informieren 
wir Sie, wie Sie das „Schwarze Gold des Gartens“ für die Verbesserung des Bo-
dens richtig einsetzen können. Damit nützen Sie vorhandene Ressourcen und 
schonen auch Geldbörse und Umwelt.

Guntramsdorf und Gumpoldskirchen laden ein!

28.10., 18 Uhr, Fachvortrag zum Thema: 
„DER BESTE SCHUTZ VOR WETTER  EXTREMEN“ 

Wie kann sich die Bevölkerung durch Eigenschutzversorgung schützen?
Wo? Musikheim, Am Tabor 3, 2353 Guntramsdorf

Wetterextreme und ihre Folgen stellen Gemeinden zunehmend vor große 
Herausforderungen. Hochwasser, Muren, Sturmschäden oder kleinräu-
mige Überschwemmungen verursachen immer öfter volkswirtschaftliche 
Schäden und hohe Kosten. Wie sich Gemeinden und ihre Bevölkerung am 
besten davor schützen können und worauf zukünftig geachtet werden sollte, 
erfahren Sie von Expertinnen und Experten der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes NÖ und dem NÖ Zivilschutzverband.

OKTOBER

28.
18 Uhr
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Ausbau der  
Kinderbetreuung
Es gibt großartige Neuigkeiten zu feiern: Die 
Erweiterung des Kindergartens in der Dr. K. 
Renner-Straße macht deutliche Fortschritte, 
wir haben die Dachgleiche erreicht!

 
Bildungspolitik für die Zukunft: Der Kindergarten II in 
der Dr. K. Renner-Straße wird erheblich erweitert und 
verdoppelt seine Kapazität auf insgesamt 6 Gruppen. In 
einem Zubau entsteht eine eigene Kinderkrippe.

Ein Überblick über die Maßnahmen:
• Die Anzahl der Kindergartengruppen wird von 3 auf 6 

verdoppelt, inklusive eines zusätzlichen Bewegungs-
raumes.

• Zwei zusätzliche Gruppen werden für die Kinderkrippe 
in einem eigenen Zubau geschaffen.

• Der dadurch freiwerdende Raum in der Volksschule II 
wird für die Nachmittagsbetreuung genutzt.

• Der Spielplatz in der Dr. Karl Renner-Straße wird in die 
neue Freifläche des Kindergartens integriert.

• Das gesamte Bauprojekt soll zum Beginn des Schul- 
und Kindergartenjahres 2025/26 abgeschlossen sein.

• Dadurch erhöht sich die Nutzfläche auf 1.600 m² statt 
bisher 635 m².

Bürgermeister Robert Weber kommentierte stolz: „Mit 
Abschluss dieses Projektes können wir insgesamt 2 Kin-
derkrippen und 18 Kindergartengruppen im Ort anbie-
ten – ein beachtlicher Fortschritt. Die Gemeinde inves-
tiert hierfür 6 Millionen Euro!“
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    - Buchtipp -  

Öffnungszeiten:
Mo. und Do., 9-12 Uhr und 13-19 Uhr

Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr Do., 5.9., 16 Uhr, Kinderlesung
„Hört mal zu...wir erzählen euch etwas!“ 

Do., 19.9., 19 Uhr, Bernhard Aichner  
liest aus seinem neuesten Thriller „YOKO“

YOKO 
Die faszinierende Geschichte 
eine Mörderin – schonungs-
los erzählt Aichner von einer 
Frau, die selber nicht ahnt, 
wozu sie fähig ist.
Bernhard Aichner ist Spit-
zenreiter im österreichischen 
Buchexport. Regelmäßig ste-
hen seine Thriller an der Spit-
ze der Buch-Charts. Bernhard 
Aichner sorgt für Nervenkitzel 
und strapaziert zugleich auch 
die Lachmuskeln. Gruselig 
und lustig - mörderisch und 
kurzweilig.

Do., 3.10., 16 Uhr, Mitmach-
theater mit Margot Schaschin-
ger: „Der schaurige Schusch“ 
– eine lustige Geschichte, die 
mit Vorurteilen aufräumt und 
zeigt, wie wichtig Toleranz 
und Offenheit ist.
Voranmeldung erbeten, da 
die Anzhal begrenzt ist.

Termine  

 in der Bibliothek 

WAS DER SEE BIRGT 
– (Lenz KOPPELSTÄTTER – Kiepenheuer & Witsch)
Auftakt einer neuen Reihe. Im Hafen von Riva am 
Gardasee wurde ein Toter gefunden. Gianna Pitti, 
Polizeireporterin der Lokalzeitung ist immer zur 
Stelle, wenn am See etwas passiert. Mit Entsetzen 
stellt sie fest, dass sie das Opfer kannte. Mehr noch: 
Sie war eine der Letzten, die den jungen Mann le-
bend gesehen hat. Die Journalistin beginnt zu re-
cherchieren. Unterstützung bekommt sie von ihrem 

schrulligen Onkel Francesco und der Chefredakteurin Elvira. Die 
Spuren führen sie zur ehemaligen Residenz des Schriftstellers Ga-
briele D’Annunzio, in der es nicht mit rechten Dingen zuzugehen 
scheint. Auf dem prunkvollen Anwesen, das heute ein Museum 
ist, werden geheimnisvolle Feste ausgerichtet.

Vorschulalter:
• Der Grolltroll, 
• Der Grolltroll grollt heut 

nicht?
• Der Grolltroll will Erster sein!

ab 6:
• Die Olchis auf dem Schul-

fest, Erhard Dietl
• aus der Serie „DAS MAGI-

SCHE BAUMHAUS“ – ju-
nior, Mary Pope Osborne: 
Suche nach dem Seeunge-
heuer, Kleines Känguru in 
Gefahr, Das Geheimnis der 
Delfine 

• Aus der Serie „TOM TUR-
BO“, Thomas Brezina, Die 
Mumie des Magiers

ab 8:
• aus der Serie „DIE SCHULE 

DER MAGISCHEN TIERE – 
ENDLICH FERIEN“, Margit 
Auer: Henry und Leander, 
Helene und Karajan, Benni 
und Henrietta

• aus der Serie „BITTE NICHT 
ÖFFNEN“, Charlotte Haber-
sack Knautschig 

• Neue Serie „FLÜSTER-

Eintritt: Euro 10 
Freie Sitzplatzwahl! 

Karten sind im Bür-
gerservice, über 
die Guntramsdorf 
APP  oder Restkar-

ten an der Abend-
kassa erhältlich, 

Einlass ab 18:30 Uhr

WALD“, Andreas Suchanek: 
Das Abenteuer beginnt, 
Der verschollene Professor, 
Durch das Portal der Zeit, 
Der Schattenmeister er-
wacht

Comics:
• Elfmeter! Fußballgeschich-

ten – Walt Disney
• Asterix der Gallier, René 

Goscinny und Albert Uderzo
• Asterix bei den Goten, René 

Goscinny und Albert Uderzo
• Asterix bei den Briten, René 

Goscinny und Albert Uderzo

Romane:
• Von hier bis zum Anfang, 

Chris Whitaker
• Krimi und Thriller: 
• Die Suche, Charlotte Link
• Ohne Schuld, Charlotte Link
• Ein tödlicher Jahrgang, 

Beate Maxian

Sachbuch:
• Altern, Elke Heidenreich
• Die vergessene Generation, 

Sabine Bode
• Nachkriegskinder, Sabine Bode
• Kriegsenkel, Sabine Bode

    - Neu in der Bibliothek -  
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Beethoven Musikschule 
Mödling in unserer  
Guntramsdorfer Filiale

 
Ein ereignisreiches Schuljahr endet, der Start 
ins neue Schuljahr beginnt!

Die Guntramsdorfer Filiale der Beethoven Musikschule 
Mödling hat ein musikalisch lebendiges Schuljahr hinter 
sich gebracht. Vom Herbstkonzert und dem Tag der Musik 
in der Volksschule II über die musikalische Gestaltung auf 
den Guntramsdorfer Weihnachtsmärkten und Senioren-
feiern, weiter zum 
Ostermarkt, unse-
ren Klassenaben-
den und natür-
lich bis hin zu den  

Eltern-Kind-Zentrum Guntramsdorf

KURSE für BABIES/KINDER

5.9., 9-10:30 Wichtelgruppe (Montessori ElKiGr.) ab12 M.

5.9., 11-12 Babytreff (0-6 Monate)

6.9., 9-10 Babytreff (0-6Monate)

6.9., 10:30-11:30 Zwergerlgruppe (6-12Monate)

6.9., 15-16:30 Kreativlinge ElKiGr. ab 3 Jahren

18.9., 9-9:45 Musik Babies

18.9., 10-10:45 Musik Minis

18.9.,  11-11:45 Musik Minis

18.9.,  15:00-15:45 Musik Maxis

18.9.,  16:00-16:45 Musik Maxis

18.9.,  17:00-17:45 MusikKids

30.9., 9-10 Baby Shiatsu Start (4EH)

KURSE – ERWACHSENE
2.9., 18-19 BeeWell Yoga

10.9., 9:45-10:45 Stilltreff

10.9., 11-11:50 fitdankbaby Rückbildung

12.9., 16:30-17:15 Babymassage

12.9., 17:30-18:30 fitdankbaby PRE

14.9., 10-11:30 Kurs, Stärke dein Mama Ich

21.9., 10-11:30 Kurs, Stärke dein Mama Ich

24.9., 9:45-10:45 Stilltreff

VERANSTALTUNG-KINDER
13.9., 15-16 Uhr Puppentheater GOLONDRINA

WORKSHOPS-ERWACHSENE
17.9., 9-10:30 Windelfrei Workshop

20.9., 19:30-21:30 WS Dein Kind – dein Spiegel?

24.9., 19-21 Begegnung im Labyrinth

27.9., 14:30-16:30 Achtsamkeitskreis für Mamas

27.9.10 17-19 Workshop Ginastica Natural

28.9., 10:30-12 Workshop Dein Kind und sein Mond

BESUCHSBEGLEITUNG
0681-20905189 bzw. besuchsbegleitung@noe.familienbund.at

Info & Anmeldung unter 0660 903 76 05 oder guntramsdorf@
noe.familienbund.at, www.ekiz-guntramsdorf.at.
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Für all unsere 
Kurse gilt: 

NUR mit vorheriger 
ANMELDUNG!
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Konzerten im Barockpavillon – insgesamt waren wir auf 
29 Veranstaltungen vertreten.
Wie jedes Jahr gab es für alle Kinder im Kindergarten-
alter heuer die Kindergarten-Tour, in welcher wir den 
Kindern unsere Instrumente vorgestellt und mit ihnen 
musiziert haben. 

Neue Veranstaltungen waren sowohl das Konzert der Blä-
serklasse im Heimatmuseum, als auch das gemeinsame 
Chorkonzert in der Pfarre St. Jakobus mit dem dortigen 
Kirchenchor und dem Kinderchor der Beethoven Musik-
schule in Guntramsdorf. Erstmals gab es einen musikali-
schen Vormittag in Form eines Konzertes im BORG, eine 
Zusammenarbeit im kommenden Schuljahr ist bereits in 
Planung.

Wir gratulieren außerdem ganz herzlich Anna Sophia 
Hintennach und Anya Pohozhykh zum 2. Preis beim 
landesweiten Jugendmusikwettbewerb Prima la musica 
(Klasse Peter Baumgartner)!

Ein wundervoller Abschluss unseres Schuljahres war das 
Sommerkonzert im Musikheim.
Für das neue Jahr haben wir schon viele Anmeldungen 
und musikalische Anfragen, darüber freuen wir uns sehr! 
Informationen zu unseren Veranstaltungen, zur Anmel-
dung und zu unserem Fächerangebot finden Sie unter: 
www.moedling.at/musikschule

Wir wünschen allen Schüler*innen einen  
freudigen Start ins neue Schuljahr!

Sommerfest Elternverein 
Volkschule II

Am 22.6. lud der Elternverein der VS II wie-
der zum Sommerfest am SVg-Platz ein. Trotz 
anfänglich strömenden Regens eröffneten die 
Obfrauen das Fest kurz nach 10 Uhr.

Besonders gefreut haben wir uns über den Besuch zahl-
reicher Lehrerinnen und von VD Mag. Alexandra Feiel! 
Die Kinder konnten wieder ihren Stationenpass füllen 
und sich bei Feuerwehr, Fußball, Dosenwerfen und - heu-
er erstmals - beim Tennis so richtig austoben. An dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an den Tennisverein Gun-
tramsdorf, der uns den ganzen Tag mit Kindertrainern zur 
Verfügung stand!
Gegrillte Würstel, frisches Popcorn und als besonderes 
Highlight Zuckerwatte rundeten den Tag ab. Die Eltern 
der Schülerinnen und Schüler unterstützten wieder mit 
Salaten und Kuchen unser Buffet - herzlichen Dank! Ihr 
Eis konnten die Kinder gleich nach dem Mittagessen bei 
Donna Bella abholen!
Eine große Tombola mit tollen Preisen durfte auch nicht 
fehlen und garantierte strahlende Augen bei den Gewin-
nern! Vor allem die (Gratis)Verlosung einer handgenäh-
ten Schultüte unter den zukünftigen Schulanfängern war 
wieder ein schönes und spannendes Ereignis.
Der Elternverein bedankt sich bei allen Helfern und Spon-
soren des Sommerfestes sehr herzlich! Ohne diese Unter-
stützung wäre ein Fest dieser Größe nicht möglich!

Einen schönen restlichen Sommer und einen tollen Start 
in das neue Schuljahr wünscht der Elternverein der VS II.
Lisa Eigner-Proskowetz, Obfrau 
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Volksschule I 
Text: FF Guntramsdorf

17. Oktober, 18 Uhr,
3. Stock, im Veranstaltungssaal der  

Marktgemeinde Guntramsdorf
Rathaus Viertel 1/1

Sie erhalten wichtige Informationen 
zur Nahtstelle Kindergarten – Schule.

Sie erhalten einen Einblick in die 
Schuleinschreibung.

Die Terminvergabe für die  
Schuleinschreibung findet nach  

der Veranstaltung statt.

Aus Platzgründen bitten wir,  
dass nur eine Person pro Kind  

an der Veranstaltung teilnimmt.  

Die Schulleiterinnen der  
Volksschulen Guntramsdorf  
freuen sich auf Ihr Kommen!

Räumungsübung
Am Vormittag des 10. Juni fand in der Volksschule I eine Räumungsübung statt, wo-
bei durch die teilweise Vernebelung des Erdgeschoßes und des ersten Obergescho-
ßes annähernd realistische Bedingungen geschaffen wurden. Da dies zum ersten Mal 
bei einer derartigen Übung geschah und um mögliche Panikreaktionen zu vermei-
den, wurde allen Kindern und Lehrkräften der Ablauf der Übung vorher erklärt. 

 
Übungsannahme war ein Brand in der Garderobe im 
Erdgeschoß, wodurch Teile des Erdgeschoßes und ers-
ten Obergeschoßes verraucht wurden. Die Kinder und 
Lehrkräfte dreier Klassen – zwei im Erdgeschoß und eine 
im Obergeschoß – konnten deshalb die Klassenzimmer 
nicht mehr über den normalen Fluchtweg (Gang) verlas-
sen und waren somit eingeschlossen. 
 
Nach Auslösung des Räumungsalarmes und Alarmie-
rung der Feuerwehr ging alles sehr schnell: Die Räu-
mung jener Klassen, die noch über den Gang flüchten 
konnten, erfolgte rasch und reibungslos. Auf Grund 

der zu diesem Zeitpunkt herrschenden Wetterlage – es regnete in Strömen – wur-
den die Kinder nicht auf den vorgesehenen Sammelplatz im Freien gebracht, son-
dern im Turnsaal versammelt. Die Feuerwehr konzentrierte sich auf die Rettung 
der eingeschlossenen Personen und die Brandbekämpfung. So wurden die Schü-
lerinnen und Schüler sowie die Lehrerin der im Erdgeschoß befindlichen Klasse 
kurzerhand über ein Fenster evakuiert. Die im Obergeschoß Eingeschlossenen 
wurden von Atemschutztrupps der FF Guntramsdorf und der Betriebsfeuerwehr 
Axalta (die übrigens auch im Ernstfall vor Ort wäre) mit Hilfe von Fluchtfiltermas-
ken über das Stiegenhaus zum Sammelplatz gebracht. Schließlich wurden noch 
alle Räumlichkeiten auf eventuell „vergessene“ Personen durchsucht. Parallel dazu 
begann ein Atemschutztrupp der FF Guntramsdorf mit der Brandbekämpfung. 
Nach Übungsende wurden die vernebelten Räumlichkeiten mit Hochleistungslüftern 
belüftet und vom „künstlichen Rauch“ befreit.
 
Aus Erfahrung weiß man, dass manche 
Kinder vor einem mit Einsatzbekleidung, 
Maske und Helm ausgerüsteten, tatsäch-
lich etwas „unheimlich“ aussehenden 
Atemschutzgeräteträger Angst haben. 
Deshalb gab es für jene Kinder, die nicht 
von der Feuerwehr evakuiert worden wa-
ren und daher weder einen Atemschutz-
geräteträger noch eine Fluchthaube gese-
hen hatten, nachher noch die Gelegenheit 
Fluchtfiltermasken auszuprobieren und 
voll ausgerüstete Atemschutzgeräteträ-
ger aus nächster Nähe kennenzulernen. 
 
Die von Philipp Zara, dem Brandschutzbeauftragten der Gemeinde ausgearbei-
tete Übung verlief ohne besondere Vorkommnisse und zur Zufriedenheit aller 
Beteiligten.
 
Trotz der für Freiwillige ungünstigen Zeit am Vormittag nahmen insgesamt 21 Mit-
glieder der FF Guntramsdorf und 9 Mitglieder der Betriebsfeuerwehr Axalta mit zu-
sammen 5 Einsatzfahrzeugen an der Übung teil.
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Volksschule II  
Text: Veronika Winkler

„Wenn wir an unsere Stärken glauben, 
werden wir täglich stärker.“ 
(Mahatma Ghandi)

Um den Herausforderungen der heutigen 
Zeit gewachsen zu sein, um selbstverant-
wortlich handeln zu können, um Neuem 
kritisch aber offen zu begegnen und um 
achtsam miteinander umzugehen, ist es 
notwendig, das Selbstwertgefühl zu stär-
ken sowie Teamarbeit, Kreativität und ver-
netztes Denken zu fördern.

Seit September des vergangenen Schul-
jahres nimmt die Igelklasse am Pilot-
projekt „Jedes Kind stärken“ teil, das 
entsprechend obiger Erkenntnis bereits 
Volksschulkinder bei der Entfaltung ihrer 
Potenziale unterstützt.

Das Lernprogramm bietet unterrichts-
begleitende kreative Lernarrangements 
mit verschiedensten Inhalten, wie „Per-
sönlichkeitsentwicklung“, „Unternehme-
risches Handeln“, „Achtsamkeit“, „Nach-
haltigkeit“ oder „Soziales Engagement“, 
wobei größere und kleinere, auf den Lehr-
plan abgestimmte und sofort einsetzbare, 
Herausforderungen – sogenannte „Chal-
lenges“ – von den Kindern laufend umge-
setzt werden.

So wurde beispielsweise in sozialen 
Lerneinheiten der Fokus auf Bücher mit 
sozialen Schwerpunkten und auf das ge-
meinschaftliche Miteinander gelegt. Das 
Arbeiten an den sozialen Kompetenzen 
wurde mithilfe der Computer-Lernreise 
mit der „Lewi-Maus“ um die digitale Kom-
ponente erweitert. Im Unterrichtsgegen-
stand „Technik und Design“ bastelten die 
Kinder individuelle „Stärkenblumen“ und 
fertigten „Stärkenspiegel“ an.

Höhepunkt der Teilnahme am ganzheitli-
chen Lernprogramm „Jedes Kind stärken“ 
war am 19. Juni die Teilnahme der Igel-
klasse am „Stärkenfest“ in Krems an der 
Donau. Ein größeres Vertrauen in die eige-
nen Kompetenzen, empathische Kommu-
nikation und das Gewinnen vertiefter Ein-

sichten in ökonomische, sprachliche und 
soziale Themen standen im Mittelpunkt 
der Veranstaltung.

Die Kinder der Igelklasse konnten bei die-
sem Fest mit großem Eifer und voll Stolz 
die bereits erfahrenen Lerninhalte und 
ihre „Stärkenspiegel“ präsentieren und 
vorstellen.

Darüber hinaus absolvierten sie vielfältige 
Stationen, die unter anderem Übungen 
zum logischen Denken sowie zu komple-
xen Lösungsfindungen und Bewegungs-
einheiten zum Inhalt hatten.

Ziel der Veranstaltung war es, innovati-
ven Schulen eine Bühne zu geben und 
zu demonstrieren, wie stärkenfokussierte 
Arbeit im Schulalltag umgesetzt werden 
kann, dem Miteinander im Klassenver-
band förderlich ist und die Kinder selbst-
bewusst und sicher nachdenken und 
agieren lässt. 

Die Förderung des logischen, konzent-
rieren Denkens, der Aufbau von Selbst-
bewusstsein, die Übernahme von Ver-
antwortung und infolgedessen die 
Entfaltung der eigenen Persönlichkeit, 
kamen bei den Aufgaben zum Tragen 
und waren im wertschätzenden Umgang 
miteinander, in der Ernsthaftigkeit bei 
der Aufgabenerfüllung und in der Freude 
sowie im Engagement an diesem Tag er-
kennbar.

Die Kinder der Igelklasse sind schon ge-
spannt und neugierig auf die Weiterfüh-
rung des Projektes „Jedes Kind stärken“ 
im Schuljahr 2024-25!
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„Ausg’steckt“ September
Gausterer Markus, Hauptstr. 55 .... 20.08. – 02.09.|24.09. – 07.10.

Weinbau Baitschev, Josefig. 13 ..... 21.08. – 04.09.|25.09. – 09.10.

Haase Manfred u. Stefan, Kirchenplatz 3A .........26.08. – 23.09.

Weinbau Stundner, Kerng. 2a ........ 27.08. – 06.09.|24.09. – 04.10.

Gausterer 69, Hauptstraße 69 ..................................28.08. – 08.09.

Kirchheuriger Hofstädter, Kirchenplatz 2 ...........03.09. – 16.09.

Habacht Elisabeth u. Markus, Hauptstr. 38 ........05.09. – 22.09.

Schimmelbauer, Kirchengasse 11 ..........................11.09. – 30.09.

Hofstädter Ludwig, Hauptstraße 45 ......................11.09. – 29.09.

Geh-Achterl-Automat, Rathaus Viertel ..............................0-24 Uhr

www.genusswinzer.at 

WAS IST LOS IN GUNTRAMSDORF?

1.9., 
10:30 Uhr

ASK Enternrennen 
Wo? Wr. Neustädter Kanal, „Galda-Brücke“

1.9., 
10 Uhr

Guntramsdorfer Fahrradtag 
Wo? Treffpunkt beim Rathaus

1.9., 12-
19:30 Uhr

Genussmeile
Wo? 1. Wiener Wasserleitungswanderweg

5.9.,
16 Uhr

Kinderlesung „Hört mal zu... wir erzählen 
euch etwas!“ Wo? Bibliothek, Eintritt frei!

7.9., 
9 - 13 Uhr

Kindersachen Flohmarkt
Wo? Rathauspark

7.9., 
9 -11 Uhr

Coffee with Cops 
Wo? Rathauspark/Bibliothek

7.-8.9., 12-
19:30 Uhr

Genussmeile
Wo? 1. Wiener Wasserleitungswanderweg

8.9.,
15 - 18 Uhr

Tag des Kindes - Familienfest
Buntes Programm für Groß & Klein
Wo? Naturspielplatz, Friedhofstraße

8.9., 
ab 10 Uhr

Erntedankfest Pfarre St. Josef
Wo? Pfarre St. Josef, Neu-Guntramsdorf

12.9., 
19 Uhr

Filmclub - „Die Geschichte des Weines“
Wo? Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A

14.9., 
ab 16 Uhr

Fest der SPÖ-Frauen
Wo? Pfarre Neu-Guntramsdorf

19.9., 
19 Uhr

Bernhard Aichner - Lesung  aus Thriller „Yoko“
Wo? Bibliothek Guntramsdorf *

21.9., 
10 - 17 Uhr

Indianerbananen-Fest
Fruchtverkostung und Pflanzenmarkt
Wo? Bio-Gärtnerei AustroPalm, Teichgasse 30

28.-29.9. Knödeltage Sa 17 -24 Uhr, So 11 - 15 Uhr
Wo? Siedlerhalle, Dr. Karl Renner-Straße 25

* Tickets erhältlich im Bürgerservice, an der Abendkassa oder über die App!

  

*Preis inkl. Anfahrt, 30 min. Arbeitszeit und Mwst. 

Mit diesem Gutschein nur € 96,- statt € 120,-

gasthermenwartung-aktion!

Hotline: 01/699 25 24

Verheizen Sie nicht Ihr schwer verdientes Geld! 
Sichern Sie sich Ihren Wunschtermin! 

Industriestrasse 41
2353 Guntramsdorf

Der Fachmann 
in Ihrer Nähe!

wartungsaktion
für gasthermen!

*nur € 96,-
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Frauenrechte statt
rechte Politik!

SPÖ-Bundesfrauenvorsitzende
NRin Eva-Maria Holzleitner

Kinderprogramm
Selbstgemachte Häppchen
Musik von Ulli & Tom

14. September, ab 16 Uhr

Guntramsdorf
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TERMINE

PFARRE NEU-GUNTRAMSDORF - ST. JOSEF
Pfarrhaus, Dr. Karl Renner-Str. 19, Tel.:  46421, www.pfarre-neuguntrams-
dorf.at, pfarre.neu-guntramsdorf@katholischekirche.at
Pfarrkanzleistunden: Di., 8:30 – 12 Uhr und Do., 15 - 17 Uhr  
Sprechstunde bei Diakon Mag. Andreas Frank: Di., 11 – 12 Uhr

PFARRE GUNTRAMSDORF - ST. JAKOBUS
Möllersdorferstr. 1, Tel.: 53507, kanzlei@pfarre-guntramsdorf.at,  
www.pfarre-guntramsdorf.at
Pfarrkanzleistunden: Mi., 13 - 18 Uhr, Do., 8 - 11 Uhr. 

So., 01.09.: 10 Uhr, Wortgottesfeier und Kinderwortgot-
tesdienst im Pfarrsaal

Mo., 02.09.: 8 Uhr, ökumenischer Schulgottesdienst

So., 08.09.: 10 Uhr, Erntedankfest, Segnung der Erntekrone 
im Schulhof der Volksschule II, Prozession zur 
Kirche und Hl. Messe, 11:30 Uhr, Bewirtung am 
Kirchenplatz, 13 Uhr, Kinder- und Jugendpro-
gramm im Pfarrgarten, 14:30 Uhr Tombola

So., 15.09.: 10 Uhr, Wortgottesfeier und Kinderwortgottes-
dienst im Pfarrsaal, 11 Uhr, Mitarbeiter*innen 
Marktplatz, Ein bunter Einblick in die Möglich-
keiten, wie man in unserer Pfarrgemeinde 
aktiv mitgestalten kann (z. B. in den Bereichen 
Musik, Jugend, Caritas oder vielen weiteren).

Sa., 21.09.: 10 Uhr, Firmung für beide Guntramsdorfer 
Pfarren, in Guntramsdorf St Jakobus

So., 22.09.: 10 Uhr, Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst 
im Pfarrsaal

Fr., 27.09.: 18:30 Uhr, Initiativveranstaltung, Christians4Fu-
ture, Offener Abend für alle die sich für konkrete 
Projekte zur Bewahrung der Schöpfung (Um-
weltschutz-Gerechtigkeit-Glaube) interessieren

Sa., 28.09.: 10:30 Uhr, Interaktives Kinder & Familienkon-
zert mit Harfenistin Judith Schiller

So., 29.09.: 10 Uhr, Wortgottesfeier und Kinderwortgot-
tesdienst im Pfarrsaal

Hier finden Sie eine Übersicht unserer Gottesdienste. Nur 
besondere Feierlichkeiten und Veranstaltungen werden 
separat aufgelistet. Änderungen vorbehalten! Bitte infor-
mieren Sie sich für das aktuelle Wochenprogramm in den 
Schaukästen unserer Kirche.

Mo. und Do.: 8 Uhr, Anbetung in der Kapelle

Mi: 17:20 Uhr, Rosenkranz, 18 Uhr, Hl Messe in 
der Kapelle

Fr: 10:45 Uhr, Gottesdienst in Seniorenhaus 
Casa

Sa: 18 Uhr, Gottesdienst

So:  9 Uhr Gottesdienst (Messe oder Wortgot-
tesfeier) 

Wochenende - Gottesdienste im Monat September:

So. 01.09. 9 Uhr, Hl. Messe 

Sa.07.09. 18 Uhr, Wortgottesfeier

So. 08.09. 9 Uhr, Wortgottesfeier

Sa. 14.09. Abendmesse entfällt!

So. 15.09. 9 Uhr, Wortgottesfeier

Sa. 21.09. 10 Uhr, Firmung für beider Guntramsdorfer 
Pfarren, 18 Uhr Wortgottesfeier 

So. 22.09. 9 Uhr, Wortgottesfeier

Sa. 28.09. 18 Uhr, Hl. Messe

So.29.09. 9 Uhr, Hl. Messe
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PFARRE
NEU-
GUNTRAMS-
DORF

UMWELT – GERECHTIGKEIT -
GLAUBE

Einladung zum

INSPIRATIONSABEND

STANDORTBESTIMMUNG | WIE steht es um unsere 
Umwelt, um Gerechtigkeit und Frieden?

VERANTWORTUNG | WARUM hat das etwas mit uns 
Christinnen und Christen zu tun?

ENGAGEMENT | WAS können WIR konkret für eine 
lebenswerte Zukunft beitragen?

Wo? Pfarrsaal Neu-Guntramsdorf, 
Dr. Karl Rennerstraße 19

Wann? Freitag, 27. September, 18:30 Uhr

Schultaschen-Segnung  
Sonntag, 1.9.2024 um 10:00  

Bring deine Schul- oder 
Kindergartentasche mit zum 
Kinderwortgottesdienst in den 
Pfarrsaal. 
Gemeinsam gehen wir dann in die 
Kirche hinüber und bitten Gott um 
seinen Segen für das neue Schuljahr. 

 
Pfarre St. Josef  

Doktor-Karl-Renner-Straße 19                
Neu-Guntramsdorf 

 
Komm auch du! 
gemeinsam mit Mama, Papa…   
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ZWEIMAL ALARMIERUNG ZU EINER 
MENSCHENRETTUNG IN GUMPOLDS-
KIRCHEN
Am 24. Juli war in einem Gumpolds-
kirchner Gastronomiebetrieb ein Mann 
unter einem Lastenaufzug eingeklemmt 
worden. Mit einem hydraulischen Ret-
tungsgerät konnte dieser von der FF 
Gumpoldskirchen rasch befreit und dem 
anwesenden Notarzt übergeben werden. 
Eine weitere Unterstützung durch die 
automatisch mitalarmierten Guntrams-
dorfer Einsatzkräfte war nicht mehr erfor-
derlich.

Am 3. August wurde die FF Guntrams-
dorf abermals mittels Sirene und Pager zu 
einer Menschenrettung nach Gumpolds-
kirchen gerufen. In diesem Fall stellte sich 
glücklicherweise rasch heraus, dass es 
dabei um einen durch ein automatisches 
Alarmsystem ausgelösten Fehlalarm han-
delte.

Jede Feuerwehr bestimmt für ihren Be-
reich, bei welchen Einsatzstichworten 
welche und wieviel weitere Feuerwehren 
zur Unterstützung zu alarmieren sind. 
Dies ist in Alarmierungsplänen fix festge-
legt und im Einsatzleitsystem der Alarm-
zentralen hinterlegt. 

In den beiden o. a. konkreten Fällen wur-
de also auf Grund des Stichwortes „Men-
schenrettung“ die FF Guntramsdorf auto-

matisch mitalarmiert. 

GROSSBRAND IN SITTENDORF 
(31.07.2024)
Am Nachmittag des 30. Juli kam es in 
einem landwirtschaftlichen Anwesen in 
Sittendorf zu einem Großbrand, wobei 
große Mengen gepresster Heuballen in 
Flammen standen. Da Heu nur schwer 
löschbar ist, konnten die Löscharbeiten 
erst nach rund 24 Stunden – am Nach-
mittag des Folgetages – beendet werden. 
Nachdem vorerst elf Feuerwehren des Be-
zirkes Mödling sowie zwei Feuerwehren 
des Bezirkes Baden mit bis zu 166 Mitglie-
dern im Einsatz standen, wurden die Kräf-
te in der Nacht von weiteren Feuerwehren 
des Bezirkes Mödling abgelöst, um die 
langwierigen Nachlöscharbeiten durch-
zuführen. 
Deshalb wurde am 31. Juli kurz nach 4 
Uhr früh u. a. auch die FF Guntramsdorf 
alarmiert und rückte mit einem Tank-
löschfahrzug zur Unterstützung nach 
Sittendorf aus. Im Laufe des Vormittages 
wurde die Guntramsdorfer Mannschaft 
von neuen Guntramsdorfer Kräften ab-
gelöst, sodass schließlich insgesamt 15 
Guntramsdorfer Feuerwehrmitglieder an 
diesem langwierigen und anstrengenden 
Einsatz beteiligt waren. 

Im Bezirk Mödling gibt es 25 Freiwillige- 
und 6 Betriebsfeuerwehren, mit etwas 
mehr als 2000 Mitgliedern – davon rund 
1700 in der Aktivmannschaft. In Nieder-
österreich sind es insgesamt rund 1.700 

Feuerwehren mit ca. 100.000 Mitgliedern. 
Diese Zahlen machen deutlich, worin die 
Stärke der Freiwilligen Feuerwehr liegt: 
Auch bei noch so großen Ereignissen ste-
hen nahezu unerschöpfliche Personalre-
serven zur Unterstützung bzw. zur Ablöse 
zur Verfügung – und das ganz ohne Perso-
nalkosten… 

 

TIS. 
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ANPASSUNG ALLER 
KONTAKTLINSEN • GROSSE 

AHL AN KINDER-, 
UND HERREN ONNENBRILLEN
• BATTERIEN FÜR HÖRGERÄTE

GRATIS.

OpTik STudio SChlögl 
Hauptstraße 18, 2353 Guntramsdorf, 
Tel.: 02236 53 383
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+HANDWERKERBONUS

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

Mehr erfahren:

ALL INCLUSIVE SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium:
die sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!
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Mewald-Guntramsdorf-04-2024_raster.pdf   1   22.07.2024   09:37:01

Neues aus der Casa
Auch wir vom Pflegewohnhaus Casa Gun-
tramsdorf  haben die Jakobitage auf  dem Kir-
chenplatz in Guntramsdorf  besucht.

Mit sechs Bewohner*innen, freiwilligen Mitarbeiter*in-
nen, Pflegepersonal und Seniorenbetreuerin ging unser 
Abenteuer los. Wir haben genussvoll (und einmal anders) 
gespeist und guten Wein getrunken. Natürlich haben wir 
noch eifrig das Tanzbein oder den Rollstuhl geschwungen. 
Es war eine tolle Abwechslung für alle und wir kommen 
nächstes Jahr ganz bestimmt wieder.

Jakobus-Chor
Die vom Jakobus-Chor musikalisch gestaltete sogenann-
te „Jubelmesse“ findet am Sa., 5.10., 17 Uhr, in unserer 
Pfarrkirche Sankt Jakobus statt. Sie umfasst auch die „Ju-
belpaare“ aus Neu-Guntramsdorf. Mit „Jubelpaare“ sind 
jene Ehepaare gemeint, die 2024 ein volles „Ehejubiläum“ 
begehen. Es sind aber alle Ehepaare sowie andere Gläubi-
ge zu dieser besonderen Messe eingeladen, die den Segen 
der Kirche erhalten wollen. Die der Pfarre bekannten Ju-
belpaare werden von Pfarrer Hudson mit Schreiben ent-
sprechend verständigt. Sollten Jubelpaare kein Schreiben 
erhalten, werden sie eingeladen, ihre Messteilnahme in 
der Pfarrkanzlei (Tel. 02236 53507 oder persönlich) be-
kanntzugeben. Anschließend an die Messfeier findet eine 
Agape im Pfarrsaal statt.

Nach unserem Ferienmonat August beginnen unsere 
Chorproben am 2.9., jeweils Montag, um 19:15 Uhr, 
im Musikheim. (Chorleiter ist Alexander Riano-Sanchez). 
Wer Lust hat, bei Festmessen im kirchlichen Jahreskreis 
sowie beim traditionellen  Adventkonzert mitzuwirken, ist 
dazu herzlich eingeladen. Besonders unsere Männer wür-
den sich über zahlreiche Unterstützer freuen!
Heide Keller
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03854/6111-6
verkauf@kohlbacher.at
www.kohlbacher.at

üü  voll unterkellertvoll unterkellert
üü  DesignerbadDesignerbad
üü  FußbodenheizungFußbodenheizung
üü  DeckenkühlungDeckenkühlung

üü  PhotovoltaikanlagePhotovoltaikanlage
üü  DoppelcarportDoppelcarport
üü  Garten, Terrasse & BalkonGarten, Terrasse & Balkon
üü  keine Maklerprovisionkeine Maklerprovision

NEU!NEU!
GUNTRAMSDORFGUNTRAMSDORF
Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)Gumpoldskirchnerstraße, 3. BA. (125 m²)
Wenige Doppelhäuser frei!Wenige Doppelhäuser frei!

Symbolbild
HWB: < 36 kWh / m²a

fGEE: ≤ 0.85

Ebenfertiggestellt!
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Vereine

Ferienspiel 

… im Heimatmuseum

Das Ferienspiel im Heimatmuseum war dieses Jahr 
sehr gut besucht. Die Kinder hatten großen Spaß beim 
Brotbacken und beim Bemalen von Masken. 

  Wie auf dem Foto zu sehen, sind hier kleine Kunstwerke entstanden. 

Besonders beeindruckend für die Kinder war die Bege-
hung des Luftschutzraumes aus dem 2. Weltkrieg (Bild 
unten) neben der Volksschule in Neu-Guntramsdorf. 
Der Bericht eines Zeitzeugen vor Ort, der als vierjäh-
riger Bub mit seinen Eltern in diesem Bunker Zuflucht 
suchen musste, machte diesen Besuch für die Kinder 
noch eindringlicher.

Sepp Koppensteiner, Obmann

… bei Judo Guntramsdorf

Ende Juli konnten Guntramsdorfer Kinder im Alter 
von 6 bis 12 Jahren im Rahmen der Guntramsdorfer 
Ferienaktivitäten einen Tag mit Judo verbringen. Viele 
nutzten die Gelegenheit, um die traditionelle japansiche 
Kampfsportart näher kennenzulernen. 
Nach einem spielerischen Aufwärmen und einer Ein-
führung in die Grundlagen des Judo standen Spiel und 
Spass an der Bewegung im Vordergrund. 
Mittags gab es Pizza als Stärkung, dann ging es wei-
ter mit Koordinationsspielen und einem Hindernis- 
parcour.

Judo Guntramsdorf - Ferienspiel und neuer Kurs

Ende Juli konnten Guntramsdorfer Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Rahmen der
Guntramsdorfer Ferienaktivitäten einen Tag mit Judo verbringen. Viele nutzten die
Gelegenheit, um die traditionelle japansiche Kampfsportart näher kennenzulernen.

Nach einem spielerischem Aufwärmen und einer Einführung in die Grundlagen des Judo
standen Spiel und Spass an der Bewegung im Vordergrund. Mittags gab es Pizza als
Stärkung, dann ging es weiter mit Koordinationsspielen und einem Hindernis-Parkour.

Für alle die auf den Geschmack gekommen sind:
Der neue Anfängerkurs von Judo Guntramsdorf beginnt am Freitag, den 13. September um
14.30 im Turnsaal in der Volksschule 2 in Neu Guntramsdorf.
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VEREINE

Sammelstellen sind 
keine Mülldeponie

Bitte entsorgen sie bei den örtlichen 
Müllsammelstellen nur die dafür vor-
gesehenen Fraktionen. Abgesehen 
davon gibt es das Altstoffsammelzen-
trum mit sehr kundenfreundlichen 
Öffnungszeiten!

Abfallwirtschafts-/Altstoffsammelzentrum 
An der Schwechat 6, 2353 Guntramsdorf
Öffnungszeiten**: 
Mo: 7 – 12:30 Uhr und 17 – 19 Uhr 
Mi:  7 – 12:30 Uhr 
Do:  17 – 19 Uhr (April – Oktober)
Fr:  7 – 12:30 Uhr
Sa:  8 – 12:30 Uhr

** Ausgenommen: Hl. Abend 24.12. und Silvester 
31.12., sowie Hl. Leopold 15.11. geschlossen. Kar-
freitag und Allerseelentag geänderte Öffnungszei-
ten: 7-10:30 Uhr

Kameradschaftsbund
Kranzniederlegung beim Sachsendenkmal des ÖKB OV  
Guntramsdorf  am 20.7.

Der Vorstand konnte trotz heißer Witterung, 50 Gäste mit 7 Fahnen aus Nah 
und Fern begrüßen. Diese kamen aus der Stmk, Bgld, W, NÖ, Zürich und 
München. Darunter GR Ing. Dominic Gattermaier, unseren Priesterkamera-
den Mil. Dekan Mag Dieter Altenburger, ÖKB Landespräsident Bgld OSR DI 
Ernst Feldner ObstdthmfD, gf Präsidenten Dipl Päd Ernst Osterbauer, ÖKB 
Bd Finanzreferenten Johann Kuso, aber auch aus der Schweiz den deutschen 
Ritterorden (mit Sitz in D) den honor. Col Großmeister Roland Hacker mit 
Gouverneur von der Schweiz den Eidg. Dipl. Schreinermeister/Projekt-Bil-

dung und Frau Kommandeurin 
Christa Dureder, herzlich begrüßen. 
Es konnte wieder wie üblich unsere 
Kameradschaft aufgefrischt und er-
neuert werden. 
Der Vorstand bedankt sich sehr 
herzlich bei Franz Orgelmeister und 
seinem Team (1.SVg) für die tolle Be-
treuung.

 ÖKB Guntramsdorf; li.n.r.:  ÖKB Obmann Kontrollinsp. Albert Trammer, Gouverneur Andreas Stei-
ner, ÖKB Bd FinanzReferent Prok. Johann Kuso, honor. Col Roland Hacker, ÖKB Ld Gf Präsident Dipl.
Päd Ernst Osterbauer, Kommandeurin Christa Dureder u. ÖKB-Obmann Karl Fleischhacker

AIGNER WOHNKONZEPTE GMBH
2353 Guntramsdorf | Eggendorfergasse 6 
+43 (0)2236/53 4 76 | aignerwohnkonzepte.at 

INNENARCHITEKTUR
TISCHLEREI

KÜCHENSTUDIO
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Filmclub im Herbst: Die Geschichte des Weins

Der Filmclub Guntramsdorf freut sich, Sie zu einem besonderen Filmvorfüh-
rabend einzuladen, der den Sommer stilvoll ausklingen lässt und gleichzeitig 
auf den Herbst einstimmt. Wir präsentieren den Film „Die Geschichte des 
Weins“ und eine weitere exklusive Auswahl preisgekrönter Filme. 
Wann: 12.9., 19 Uhr

Wo: Clublokal Filmclub Guntramsdorf, Schulgasse 2A 
Freier Eintritt - Um eine Spende wird gebeten!
 www.filmastic.at

Einladung zum

Herbstkonzert

4. Oktober 2024 19:00 Uhr
Pfarre Neu-Guntramsdorf
Dr. Karl Rennerstraße 19

Einlass ab 18.00, 
reichhaltiges Buffet vor und nach der Vorstellung
sowie während der Pause.

Vorverkauf: 12.-- Euro, Abendkassa 15.--  Euro
Eintrittskarten erhältlich ab 1. September in der Pfarrkanzlei Neu-Guntramsdorf zu 
den Bürozeiten: Di 8.30-12.00 und Do 15-17.00 oder nach den 
Sonntagsgottesdiensten.

Informationen unter: www.pfarre-neuguntramsdorf.at

Musizierende der Pfarre Neu-Guntramsdorf spielen 
verschiedene Stilrichtungen.
Der Erlös der Veranstaltung kommt der Pfarre zugute.

Musizierende der Pfarre Neu-Guntramsdorf spie-
len verschiedene Stilrichtungen. Mit Buffet
VVK: 12 Euro, Abendkassa 15 Euro
Eintrittskarten: ab 1.9. in der Pfarrkanzlei Neu-Gun-
tramsdorf: Di 8:30-12 Uhr u. Do 15-17 Uhr oder nach 
den Sonntagsgottesdiensten.
Der Erlös der Veranstaltung kommt der Pfarre zugute.
www.pfarre-neuguntramsdorf.at
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NÖs Senioren
Kaffeejause
Wir laden herzlich zu unserer Kaffeejause am
Mi., 4.9., 14 Uhr, im Musikheim.  Wie immer betreut 
Euch unser bewährtes NÖs-Seniorenteam.

Fahrt zum Erzberg und Leopoldsteiner See
Do., 19.9.: Fahrt von Guntramsdorf – Süd-
autobahn – S6 – Semmering – Bruck a.d. 
Mur – Leoben – Vordernberg – Erzberg
10:30 Uhr, Eintreffen bei der Kassa, 11 
Uhr Fahrt mit dem HAULY - spektaku-
läre Fahrt mit dem „Hauly“ am größten 
Tagebau Mitteleuropas.
12 Uhr, Mittagessen im Haulyrestau-
rant, 14 Uhr Führung, in der Erlebnis-
welt Schaubergwerk fahren wir ein in die 
untertägige Welt der Bergknappen. Los 

geht es mit dem ehemaligen Mannschaftszug „Katl“ ca. 1,5 
Kilometer weit in den Berg hinein. 
Im Anschluss an die Führung kurze Fahrt zum Leopold-
steiner See. Er ist das Juwel, die Wasserperle der Stadt 
Eisenerz, ein Schatz, der Gott sei Dank auch gehütet wird. 
Der See ist unverbaut, naturbelassen und besticht mit na-
türlicher Schönheit. Schon die smaragdgrüne Farbe und 
die hohen Felswände beeindrucken sehr.
Ankunft in Guntramsdorf  ca. 19:30 Uhr

Der Preis für den Ausflug „Abenteuer Erzberg & Leopold-
steiner See beträgt € 60, inklusive Busfahrt und Abenteu-
er Erzberg (Hauly und Schaubergwerk).

Abfahrt: Guntramsdorf Post, 7:25 Uhr | Hst. Neudorferstraße, 7:30 
Uhr | Hst. Novy-Gasse/Buchengasse, 7:35 Uhr | Hst. Dr. Th. Körner-

Platz, 7:40 Uhr | Hst. Ozeanstraße, 7:45 Uhr

Anmeldung bis 16. September bei: Maria Pollinger, 0664 1513981 

bzw. Hans Joachim Schmid, 0664 5133742

Unsere nächsten Aktivitäten:

Do. 17.10.: Fahrt zur Porzellanmanufaktur Herend
Mittwochs, 10 Uhr: Walken: Wir treffen uns jede Woche, 
am Parkplatz beim Richardhof. Es ist keine sportliche 
Herausforderung, sondern eine kurzweilige Unterhal-
tung mit ein wenig Bewegung für ca. eine Stunde. Keine 
Anmeldung nötig! Allfällige Fragen bitte an Herrn Josef 
Bernhard: 0650 3951065 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme!

Das Team der NÖs Senioren Gun-

tramsdorf  

Maria Pollinger, MA, Obfrau 

Naturfreunde bei der Genussmeile

Sportschuhe fest schnüren und ab zur Genuss-
meile – in diesem Jahr sind wir wieder dabei.

Rauf gehen und runter kommen: bei der Naturfreunde-
Hütte (am Ende der Kreuzwegstationen), 31.8. und 1.9., 
ab 13 Uhr. Live-Musik mit „Ulli & Tom“, am 31.8. 
Wir freuen uns auf Dich!

Knödeltage
Eine beliebte Tradition jährt sich auch heuer 
wieder!

Die Knödeltage in der Siedlerhalle finden am Sa. 28.9., 17 
– 24 Uhr sowie am So. 29.09., 11 – 15 Uhr statt.
Musikalische Unterhaltung gibt es samstags 
von Frankie Martin und sonntags von Fredi W. 

Hausgemachte Knödel werden von den Mitgliedern des 
Veranstaltungsteams gereicht – von herzhaft pikanten 
über vegetarische bis 
hin zu traumhaft sü-
ßen Füllungen ist für 
jeden Gaumen etwas 
dabei.
Wir bitten um Reservie-

rung und Tischbestel-

lung unter 0699/111 027 

21. Wir freuen uns auf 

viele hungrige Gäste,

Das Veranstaltungsteam

2353 Guntramsdorf, Dr. 

Karl Renner-Straße 25
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auserlesenes Kinder-Eck

Tag des Kindes am 8. September: Zirkuslust

Rätsel Auflösung Seite 39!

Am So., 8.9., feiern die Kinderfreunde Guntrams-
dorf den Tag des Kindes. Dieses Jahr steht alles 
unter dem Motto „Zirkuslust“ und verspricht ein 
aufregendes Erlebnis für Groß und Klein. An zahl-
reichen Mitmachstationen können Kinder unter 
der Anleitung der erfahrenen Zirkuspädagogin 
Verena Horsky (arota.at) in die Welt des Zirkus 
eintauchen.

Zirkuspädagogik geht weit über einfache Unter-
haltung hinaus. Sie fördert die ganzheitliche Ent-
wicklung durch Jonglieren, Balancieren und Akro-
batik und stärkt wichtige soziale Fähigkeiten wie 
Teamarbeit, Kreativität und Rücksichtnahme. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt auf der Integration 
und Teilhabe von benachteiligten Kindern und Ju-
gendlichen, da alle Kinder, unabhängig von ihren 
Fähigkeiten, zusammenarbeiten und voneinander 
lernen können.

Die Ziele der Zirkuspädagogik und die Werte der Kin-
derfreunde – wie etwa Frieden, Vielfalt und Solidarität 
– passen perfekt zusammen. Beide Ansätze fördern 
die Zusammenarbeit und den gegenseitigen Respekt 
unter Kindern und schaffen eine Gemeinschaft, in der 
sich jedes Kind als wertvolles Mitglied fühlt und seine 
individuellen Talente einbringen kann. 

Freut euch auf einen Tag voller Freude, Kreativität 
und Freundschaft. Kommt vorbei und entdeckt die 
Magie des Zirkus und feiert mit uns gemeinsam den 
diesjährigen Tag des Kindes – wir freuen uns auf 
euch!

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
Print Alliance HAV Produktions GmbH, UW-Nr. 715

„ausleseonline”
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Sport

Allgemeiner TurnVerein
 
Folgende Turneinheiten werden ab 9.9. 2024 

ab mindestens 5 Teilnehmern angeboten:

Montag, Gymnastiksaal der NMS Guntramsdorf:

8:45 – 9:45 Uhr fit & aktiv 50+ mit Monika 
(Eingang: Stiegenabgang links 
vom Haupteingang der Schule)

Montag, Turnsaal der NMS Guntramsdorf:

16 – 16:50 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2 
(für Kinder von 2,5 - 4 Jahren) 
mit Sophie

17 – 18:20 Uhr Fit & Fun Minis 
(für Kinder von 5 - 8 Jahren) 
mit Gaby und Sophie 

18:30 – 19:30 Uhr Fit und aktiv 50+ mit Monika

Dienstag, Sporthalle des BORG Guntramsdorf   

(ab Oktober):

18 – 20 Uhr Volleyball „just for fun“ 
(für Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene) mit Christine

Mittwoch, Turnsaal der NMS Guntramsdorf:

16:30 – 17:20 Uhr Eltern-Kind-Turnen 1 
(für Kinder von 1 – 2,5 Jahren) 
mit Gerlinde  

17:30 – 18:30 Uhr Rückenfit mit Gerlinde 
18:30 – 19:30 Uhr Zirkeltraining mit Gerlinde

Mittwoch, Gymnastiksaal der NMS Guntramsdorf: 

ab 11. 9., jede 2. Woche

19:30 – 21:00 Uhr dancegroup (ab 16 Jahren)

Donnerstag, Trumau, Dr. Th. Körnerstr. 64: 

ab 19. 9. , jede 2. Woche

19:30 – 20:30 Uhr dancegroup (ab 16 Jahren)

Donnerstag, Sporthalle des BORG Guntramsdorf  

(ab Oktober):

18:00 – 20:00 Uhr Volleyball advanced 
(für Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene) mit Julia

Eventuelle Änderungen findest du auf unserer homepage:

http://atvguntramsdorf.wix.com/turnen-guntramsdorf

Komm einfach vorbei, wir freuen uns schon auf das gemeinsa-

me Sporteln!

Fit in den Herbst mit 
der ATUS Guntramsdorf

Wir starten am Di, 3.9.2024

Im großen Turnsaal der Mittelschule Guntramsdorf  

(Eingang gegenüber Barockpavillon):

DI, 
17:15 – 18:30 
Uhr: 

YOGA für alle Levels mit Sibylle 
(0660 9874981). Einlass ab 17 Uhr 
„Zeit zum Ankommen“, bitte eine 
eigene Matte, Decke/Jacke mitbrin-
gen.

DI, 
19 – 20:15 Uhr: 

POWER-BAUCH-BEIN-PO mit Sigi 
(0677 61342578). Hier erwartet dich 
ein flottes und effektives Kräftigungs-
programm für den gesamten Körper.

DO, 
17 – 18:15 Uhr: 

FIT & GESUND mit Traude (0677 
62127459). Dieses bunte Bewegungs-
programm richtet sich an alle, die 
es ein bisschen lockerer angehen 
wollen. Das Motto lautet: „Jeder wie 
er kann und will!“

DO, 
19 – 20:15 Uhr: 

STEP & BODYWORK mit Sigi (0677 
61342578). Hier erwartet dich ein 
schwungvolles Programm mit ein-
fachen Choreographien, die fordern 
und Spaß machen.

Mehrzweckhalle des BORG Guntramsdorf

Di, 
18:30 – 20 Uhr

Fußball für erwachsene Hobbykicker 

Do,
18:30 – 20 Uhr 

Fußball für erwachsene Hobbykicker 

Bei Interesse einfach mal vorbeikommen und mitmachen!

Auf Dein Kommen freut sich die ATUS GUNTRAMSDORF

(Arbeitsgemeinschaft für Turnen und Sport)
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Tischtennis

Guntramsdorf  startet Tischtennis-Akademie - 

komm zum Schnuppertraining!

Die Kinder- und Jugendarbeit ist das Herzstück des TTC 
Guntramsdorf. Schon seit Jahren zeigen zahlreiche Ti-
tel, dass Guntramsdorf im Nachwuchs viel richtig macht. 
Doch ganz nach dem Motto: Wer rastet, der rostet, haben 
die Weinortler jetzt einen weiteren Schritt in Richtung 
Professionalisierung im Nach-
wuchs gesetzt. Mit der neuen Sai-
son startet die Tischtennis Nach-
wuchs-Akademie „Wir Guntis“.

Die Guntramsdorfer legen damit 
einen noch stärkeren Fokus auf 
den eigenen Nachwuchs. Eine ei-
gene Akademie-Leitung kümmert 
sich unabhängig, aber mit der Rü-
ckendeckung des Gesamtvereines 
um die Belange der Youngsters. 
Obmann Christoph Lehner erklärt: „Wir machen keine 
unsicheren Experimente. Die Tischtennisakademie ist fi-
xer Bestandteil im Vereinsgefüge des TTC Guntramsdorf. 
Die Aufwertung der Nachwuchsarbeit zur Akademie ist 
für beide Seiten ein Mehrwert.“ Die sportliche Leitung der 
Akademie übernimmt Richard Scharf, die administrative 
Leitung liegt bei Georg Melber.

Verstärkung aus Deutschland für Bundesliga-Team.

Der TTC Benefita Guntramsdorf hat sich für die neue 
Bundesliga-Saison noch einmal verstärkt. Anstatt des 
scheidenden Mathias Habesohn, der zum Liga-Konkur-
renten Mauthausen wechselt, kommt Christoph Schüller 
in den Süden Wiens. Der Deutsche wohnt seit vier Jahren 
in Wien, spielte bisher aber bei seinem Stammverein in 
der Regionalliga in Bayern beim Profiverein TSV Bad Kö-
nigshofen.

Der 32-Jährige bringt viel Erfahrung nach Guntramsdorf 
mit und kann dem Team damit wertvollen Input geben. 
Immerhin spielen bei Bad Königshofen auch Größen wie 
der zweifache Olympiamedaillengewinner und Team-Eu-
ropameister Bastian Steger oder der derzeitige deutsche 
Nationalteamspieler Kilian Ort. Und Schüller spielte bis 
zuletzt vor rund 500 Fans, zu seinen Bundesliga-Zeiten 
sogar vor ein paar Tausend Zuschauern. „So viele Fans ha-
ben wir in Guntramsdorf nicht“, scherzt Obmann Chris-
toph Lehner, „wir versuchen aber auch für gute Stimmung 
zu sorgen. Unsere Möglichkeiten sind da einfach geringer, 
in Deutschland hat Sport einen höheren Stellenwert.“

Die ersten Heimspiele in der neuen Saison finden am  
Sa., 14.9., 15 Uhr gegen Aufsteiger Erlaa statt, sonntags 
(15.9.) um 10 Uhr kommt es zum Nachbarschafts-Derby 
gegen Wiener Neudorf. Wir hoffen auf eine volle Halle, 
um mit unserem Neuzugang Christoph Schüller einen tol-
len Einstand feiern zu können!

 Obmann Christoph Lehner, Neuzugang Christoph Schüller und Sport-
chef Gerhard Zöchmeister (von links).

Wer zum Schnup-

pertraining kommen 

will, kann im Sep-

tember, am Diens-

tag, von 16 bis 17:30 

Uhr, vorbeikommen. 

Das Schnuppern ist 

kostenlos!

 Die Teilnehmer beim Guntramsdorfer Ferienspiel machten mit dem 
Tischtennis-Schläger auch schon eine gute Figur.

Das Wir Guntis-Quartett für den Nachwuchs: Georg Melber, Alexander 
Strelec, Richard Scharf und Gerhard Zöchmeister (von links). 
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Fussball in Guntramsdorf 

ASK AM BALL  
www.ASK-Eichkogel.at

Text: Andreas Schilder

Tennis

Erfolgreiche Frühjahrsmeis-
terschaft des GTV
Die Frühjahrsmeisterschaft war für 
den Guntramsdorfer Tennisver-
ein ein großer Erfolg. Zwei unserer 
Mannschaften traten in der Landes-
liga an: die Herren 55+ und die Bur-
schen U18. Besonders stolz sind wir 
auf die Herren 1 Mannschaft in der 
Allgemeinen Klasse D, die den Meis-
tertitel erringen konnte. Herzlichen 
Glückwunsch an Mannschaftskapi-
tän Markus Geiger und sein Team!

Auch die Herren 60+ in der Klasse B 
haben sich den Meistertitel gesichert. 
Ein großes Lob an Mannschaftskapi-
tän Günter Schmid und seine Spieler 
für diese herausragende Leistung. 

Unsere Mädchenmannschaften ha-
ben ebenfalls sensationell abge-
schnitten. Die Mädchen in der Klasse 
U15 wurden ebenfalls Meister. Herz-
liche Gratulation an alle Beteiligten!

Auf  die Enten, fertig, los!
Am Sonntag, den 1. September, schi-
cken wir wieder über 2.000 Enten 
ins Rennen. Bereits zum 12. Mal wird 
von der „Galda-Brücke“ am Wr. Neu-
städter Kanal gestartet. Die Siegereh-
rung und die traditionelle Grillparty findet wie jedes Jahr im Anschluss am 
Fußballplatz des ASK Eichkogel statt. 

Los geht’s Kids!
Seit August sind unsere Jugendmannschaften wieder voll im Training. Um un-
sere Nachwuchsabteilung weiter zu verstärken, suchen wir fußballbegeisterte 
Mädchen & Buben, aber auch motivierte Jugendtrainer sind herzlich willkom-
men! Bei Interesse melde dich einfach bei unserem Jugendleiter Gerhard Seidl 
+43 664 849 3480

Projekt „GRÜ´HITTN“ abgeschlossen
Die drei Eckpunkte im „ASK-Bermudadreieck“: Kantine, 
Zweigstelle am Hügel und Grillhütte wurden in den letz-
ten Jahren aufwendig saniert und ausgebaut. Nach einer 
umfangreichen Überarbeitung im Innenbereich wurde 
auch nochmals an der Außenverkleidung unserer Grill-
hütte Hand angelegt. Wie immer bedanken wir uns bei 
den vielen fleißigen, ehrenamtlichen Helfern – ohne euch 
wäre das alles nicht möglich! Das nächste Fest kann kom-
men…Prost & Mahlzeit!

Meisterschaftsspiele im September
Sa, 7.9., 17:30h | 19:30h SC Wolfsthal : ASK Eichkogel Auswärts

Sa, 14.9., 14:30h | 16:30h ASK Eichkogel : SK Breitenfurt Heim

So, 22.9., 14h | 16h FSV Velm : ASK Eichkogel Auswärts

Sa, 28.9., 14h | 16h ASK Eichkogel : SC Sommerein Heim
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Donau-City-Immobilien Fetscher & Partner GmbH & Co KGMödling

+43 699/121 09 303Peter Guttmann
pguttmann@remax.net www.remax.at

Gerne stehe ich Ihnen für eine seriöse und 

fundierte Bewertung Ihrer Immobilie zur Verfügung! 

Ihr persönlicher Immobilienberater in Guntramsdorf
Sie denken daran Ihr Haus, Ihr Grundstück 

bzw. Ihre Wohnung zu verkaufen?
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SPORT

Fussball in Guntramsdorf 

1.SVg AM BALL 
www.svg-guntramsdorf.at

Text: Oskar Huber

Sommercamps voller Spaß 
und Erfolg
Im Juli und August fanden auf dem 
Tennisplatz des GTV unsere belieb-
ten Sommercamps statt, die von rund 
150 Kindern und Jugendlichen be-
sucht wurden. Sechs Wochen lang 
kümmerten sich unsere engagierten 
Trainer*innen um das Wohl der jun-
gen Teilnehmer*innen. Neben den 
Trainingseinheiten wurde gebastelt, 
gespielt und an heißen Tagen mit 
Wasserspielen für Abkühlung ge-
sorgt. Am Ende jeder Woche konnten 
die Kinder bei einem Abschlusstur-
nier ihr Können unter Beweis stellen. 
Als besonderes Highlight wurden die 
Kinder nach dem Abschlussturnier 
von der Café Eis Lounge DonnaBella 
auf eine Kugel Eis eingeladen.
Das Trainerteam bedankt sich herz-
lich für die zahlreiche Teilnahme und 
freut sich, dass die Kinder und Ju-
gendlichen großen Spaß am Tennis-
sport haben.
 
Herbstmeisterschaft in vollem Gange
Derzeit laufen die Herbstmeister-
schaften auf Hochtouren. Wir freu-
en uns über jede Unterstützung bei 
unseren Heimspielen und hoffen auf 
viele spannende Matches.

Aktuelles aus der Reserve
Unsere Reserve hat ebenfalls den 
Meisterschaftsbetrieb aufgenommen. 
In der Vorbereitung hatte man eben-
so gute Gegner und hat die Zeit inten-
siv genutzt, um sich als Mannschaft 
kennenzulernen und zu finden. 

Aktuelles aus dem Nachwuchs Unser Nachwuchs startet nun wieder in 
die Meisterschaft. Mit 1.9.geht es für alle Teams in die erste Runde. 

Unsere U15 hat dieses Jahr eine Ganzjahresmeisterschaft und ist weit verstreut 
in Niederösterreich im Einsatz. 

Unsere U14 spielt das erste Mal am Großfeld und möchte hier nach einem 
knapp verpassten Aufstieg erneut angreifen. 

In der U13 spielt man erstmals 8+1 und hat sich letztes Jahr gut im MPO fin-
den können. In der U12 sowie der U10 stellt man in der Spielgemeinschaft 
mit dem ASK Eichkogel nun 2 Teams. 

Die U11 freut sich über 
Zuwachs und ein neues 
Gesicht auf der Trainer-
bank. Baris Yurtsever 
wird von nun an gemein-
sam mit Paul Österreicher 
das Trainerduo bilden.

Die U9 spielt das erste 
Mal 4+1 und freut sich auf 
die Herausforderungen in 
einer starken Gruppe mit 
Admira und Wiener Neu-
dorf. 

In der U8 haben wir eine 
stetig größer werdende 
Mannschaft und auch die 
U7 freut sich über Zu-
wachs. 

Wir wünschen allen 

Teams viel Erfolg für die 

Meisterschaft und eine 

gute und verletzungs-

freie Saison.

Spiele der Reserve:
Do., 5.9., 18h Gtdf. – Kaltenleutgeben

Fr., 13.9., 17:30h Göttlesbrunn – Gtdf.

Fr., 20.9., 17:30h Gtdf – Zwölfaxing

Sa., 28.9., 14h Berg – Gtdf.

Aktuelles aus der Kampf-
mannschaft - Termine

Do., 5.9., 20h Gtdf. – Kaltenleutgeben

Fr., 13.9., 19:30h Göttlesbrunn – Gtdf.

Fr., 20.9., 19:30h Gtdf. – Zwölfaxing

Sa., 28.9., 16h Berg – Gtdf.
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1 1. City-Süd Apotheke, Vösendorf, SCS Kaufhaus A Shop 9 + 11, Tel: 01/890 50 86

2. Apotheke Mag. pharm. Hans Roth KG, Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel: 02236/24 290
2 1. SCS-Apotheke Mag. pharm. R. Zajic, Galerie 310, Vösendorf, Tel: 01/699 98 97

2. Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstraße 2, Tel: 02236/22 126
3 1. Wienerwald  Apotheke, Breitenfurt, Hauptstraße 151-153, Tel: 02239/31 21

2. Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, Hauptstr. 28, Tel: 02236/26 258
3. Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, Tel: 02236/50 66 00

4 1. Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, Plättenstraße 7-9, Tel: 01/867 12 34
2.  Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel: 02236/24 139

5 1. Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, Brunn a. Geb., Enzersd. Str. 14, Tel: 02236/32 751
2. Feldapotheke, Biedermannsdorf, Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel: 02236/71 01 71 
3. Kaufpark Apotheke, 2331 Vösendorf, Schönbrunner Allee 18/Top 9, Tel: 01/609 18 84

6 1. Südstadt-Apotheke, Ma. Enzersdorf, Südstadtzentrum 2, Tel: 02236/42 489
2. Marien-Apotheke, Laxenburg, Schloßplatz 10, Tel: 02236/71 204 

3. Apotheke Gießhübl, 2372 Gießhübl, Perlhofgasse 2/EG/Top 2, Tel: 02236/205 660
7 1. Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, Maktplatz 12, Tel: 01/869 02 95

2. Central-Apotheke, Wr. Neudorf, Bahnstraße 2, Tel: 02236/44 121
8 1. Drei Löwen Apotheke, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 98, Tel: 02236/31 24 45

2. Apotheke wieneu, Wr.Neudorf, IZ, NÖ-Süd, Zentrum B11, Str. 3, Obj. 74, Tel: 02236/66 04 26
9 1. Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, Sebastian-Kneipp-Gasse 5-7, Tel: 01/869 41 63

2. Alte-Stadt-Apotheke „Zum hl. Othmar“, 2340 Mödling, Elisabethstr. 17, Tel: 02236/22 243
10 1. Quellen Apotheke, 2391 Kaltenleutgeben, Hauptstraße 67, Tel: 02238/712 28

2. Amandus-Apotheke, Vösendorf, Ortsstraße 101-103, Tel: 01/699 13 88
3. Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin Elisabeth-Str. 1-3, Tel: 02236/30 41 80
4. Apotheke „Zum heiligen Jakob“, Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel: 02236/53 472

Österreichischen Apothekerkammer:  
www.apothekerkammer.at
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A 1. Heilquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel: 02252-87125
2. Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel: 02252-52627
3. Unsere Sonnenscheinapotheke, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel: 02252-251581

B 1. Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel: 02252-87147
2. Apotheke "Zum heilsamen Brunnen", Leobersdorf, Südbahnstraße 7, Tel: 02256-62359
3. Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33, Tel: 02252-54202

C 1. Activ-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel: 02252-85538
2. Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel: 02252-70406

D 1. Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel: 02252-21110
2. Apotheke "Zum Erlöser", Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel: 02252-76285

APOTHEKENNOTDIENST – SEPTEMBER

WOCHENENDDIENST – SEPTEMBER
Praktische Ärzte* Dienstbeginn 08:00 Uhr – Dienstende: 14:00 Uhr 
07. Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel: 0676-9232669
14./15. Dr. Peter Gurresch, Mödling, Tel.: 0699-11339462
21. Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel: 0676-9232669
28. Dr. Günter Fabits, Mödling, Tel: 0676-9232669

Zahnärzte Dienstbeginn: 09:00 Uhr – Dienstende: 13:00 Uhr
01. Dr. Caroline Swiatek-Haslinger, Oberwaltersdorf, Tel.: 02253-20 199
07./08. Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-52455
14./15. Dr. Anna-Maria Hansy-Janda, Baden, Tel.: 02252-252506
21./22. Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf, Tel.: 02236-52455
28./29. Dr. Kamila Gwardjak, Bad Vöslau, Tel.: 02252-76426

Pinsel, Rucksack, Buch, Schere, 
Stift, Papier, Kleber

Rätsel Auflösung Seite 33:
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Steinerne Hochzeit von Maria und Karl 
Kopetzky

Diamantene Hochzeit von Edeltraud und 
Leopold Reiter

Diamantene Hochzeit von Hannelore und 
Johann Wogowitsch

Goldene Hochzeit von Christine und Ing.
Walter Haubner



GEMEINDEÄRZTIN
Dr. Sabine Muck, Dr.K. Giannonigasse 
27/12, 2340 Mödling, Tel.: 0650/2910191

ALLGEMEINMEDIZIN 
Dr. Bernhard Hensely-Schinkinger
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 53076
Dr. med. univ. Sabine Herndl,  
Möllersdorferstraße 35, Tel.: 506819
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
Dr. Susanne Meyer*,  
Malzgasse 5, Tel.: 0676/499 2714
Dr. Sabine Wagner,  
Veltlinerstraße 4/4/7, Tel.: 22304
Dr. Clemens  Weber,  
Am Kirchanger 3, Tel.: 53247

AUGENHEILKUNDE
Dr. med. Reza Fazeli*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 
GEFÄSSCHIRURGIE
Dr. med. Michael Mellek*,  
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

HALS-, NASEN- OHRENHEILKUNDE
Assoc. Prof. Priv. Doz. Dr. Claudia Lill*
Rathaus Viertel 3/Top 314, Tel.: 0676/3636192

DERMATOLOGIE
OA Priv.Doz.Dr. Hans Skvara*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 0699/19334431 

INTERNE MEDIZIN 
Dr. Christine Bonelli*,
Rathaus Viertel 1/4, Tel.: 0664/75059193 
 
NEUROLOGIE
Dr. Thomas Ellinger*, Veltlinerstr. 4/3/1, 
Tel.: 0699/17778884
Dr. Isabel Hoffmann-Wissenwasser*,
Franz Liszt-Gasse 2, Tel.: 0664/1871013
 
ORTHOPÄDIE
Dr. med. Alexander Spatschil*, 
Veltlinerstr. 4/2/3, Tel.: 0650/3332666
 
PSYCHOTHERAPIE
Psychotherapie-Praxis Michenthaler*
Neudorferstr. 87a, Tel.: 0677/61203004
Dr. Thomas Strasser*,  
Veltlinerstr. 4-6, 0650 6741298
 Therapie im Zentrum (Praxisgemeinschaft)*,  
Hauptstr. 45, www.tiz-guntramsdorf.at

PULMOLOGIE
Dr. med. Michael Zimmerl*, 
Mühlgasse 1, Tel.: 320048, www.aezg.at

UROLOGIE
Dr. med. Markus Sonnleithner*,  
Veltlinerstr. 2-6, Tel.: 02236/908404
 

ZAHNMEDIZIN

Dr. Gabriela Radl,  

Hauptstr. 16, Tel.: 52455

Dr. Paul Schön und Dr. Kristina Nadler*,  

Rathaus Viertel 3/1.OG, 4b, Tel.: 506398

DDr. Marzieh Sohrabi-Moayed,  

Hauptstr. 57, Tel.: 52292

STILLZENTRUM

Jeden Dienstag, 9-10 Uhr, EKIZ,  

Rathaus Viertel 2/ Stiege 2, Lokal 2/1

TIERMEDIZIN

Dr. med.vet Barbara Koller

Münchendorferstraße 7, Tel. 02236/21903 od. 

0664/4213448

LOGOPÄDIE

Susanne Holzinger, BSc*,  

Hauptstr. 18, Tel.: 0650/9432111

SENIORENHAUS GUNTRAMSDORF 

Neudorferstraße 2, Tel.: 506190

ERSTE KOSTENLOSE ANWALTSAUSKUNFT 

Brunn am Gebirge: 15 bis 17 Uhr

4. September, Mag. Joachim PFEILER, 

Leopold Gattringer Straße 40 

Tel. 02236/321 58

Nur gegen telefonische Voranmeldung

SICHERHEITSINFORMATIONSZENTRUM 

Sprechstunden im Rathaus jeden zweiten

Do im Monat. Anmeldungen 0664/3577224

BLAULICHTORGANISATIONEN 

Freiwillige Feuerwehr: Bei Feuer, Unfall,  

Notfall wählen Sie bitte Notruf 122

Münchendorferstr. 1-3, Allgemeiner Dienst-

betrieb (Mo-Fr: 7-15 Uhr) Tel.: 0680/1246916 

Außerhalb der Dienstzeiten, Bezirksalarm-

zentrale Mödling: 41510 

Polizei, Rathaus Viertel 1/3, Tel.: 059133/3335

Rotes Kreuz, Dienststelle Gtdf., Am Tabor 3, 

Tel.: 059 1446 4000, Krankentransporte: Tel: 14844

VOLKSHILFE 

Tel.: 0676/867 623 53

HILFSWERK THERMENREGION-MITTE 

Hilfe und Pflege daheim, Schloßallee 5, 2512 

Tribuswinkel, Tel.: 05 9249 50810

Rathaus  
Rathaus Viertel 1/1, Tel.: 02236/53501 0

Parteienverkehr im Rathaus:
Mo., 7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Di.,  7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Mi.,  7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 15:30 Uhr)
Do.,  7 - 12 Uhr u. 13 - 19 Uhr (langer Amtstag)
Fr.:  7 - 12 Uhr (tel. erreichbar bis 13 Uhr)

LANGER AMTSTAG
Bürgerservice: jeden Donnerstag, 13-19 Uhr
Bauamt: jeden 1. Donnerstag,  
13-19 Uhr und außerhalb dieser Zeit nach 
telefonischer Vereinbarung
Sozialreferat: jeden 1. Donnerstag, 13-19 
Uhr und außerhalb dieser Zeit nach tele-
fonischer Vereinbarung
Wohnungssprechstunde (Neue Heimat): 
jeden 1. Donnerstag, 17-19 Uhr
Bürgermeister: donnerstags nach tele-
fonischer Vereinbarung

HEURIGENTELEFON 02236/52452  

PFLEGEHOTLINE 02236/53501-47 

BIBLIOTHEK Di., Mi., Fr., 8-12 Uhr, Mo. und 
Do., 9-12 Uhr & 13-19 Uhr, Tel.: 53501-38

BILDUNGSEINRICHTUNGEN:
Volksschule I, Hauptstr. 35, Tel.: 506013-143, 
Nachmittagsbetreuung: 506013-144
Volksschule II, Dr. K. Renner-Str. 27,  
Tel.: 47350, Nachmittagsbetreuung: 47350-15
Neue Mittelschule,  
Sportplatzstraße 15, Tel.: 52504-150
BORG Guntramsdorf,  
Friedhofstr. 36, Tel.: 502001
Musikschule  
Hauptstraße 35, Tel.: 506013-161
Kindergarten I, 
Pfarrgasse 9, Tel.: 318 144
Kindergarten II,  
Dr. K. Renner-Str. 11a, Tel: 318 103
Kindergarten III,  
Veltlinerstraße 2, Tel: 52596
Kindergarten IV,  
Rohrgasse 6, Tel.: 318 145
Kindergarten V,  
Taborgasse 1, Tel.: 506159
Krabbelstube,  
Dr. K. Renner-Str. 27, Tel.: 47350-13

UMWELTBERATUNG
Gegen Voranmeldung: Tel. 02236/53501-39 
oder umweltberatung@guntramsdorf.at

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
An der Schwechat 6 
Mo   7 - 12:30  Uhr, 17 - 19 Uhr
Mi, Fr  7 - 12:30  Uhr
Do  17 - 19  Uhr (April - Oktober)
Sa   8 - 12:30  Uhr 
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 
in den Haushalten, jeden ersten Sa im 
Monat (Wenn Feiertag: zweiter Sa) 
 9 -  9:50 Uhr Druckfabrik (Mühlgasse 1)
10 - 10:50 Uhr Dr. Theodor Körner-Platz 
11 - 11:30 Uhr Wohnhausanlage Eichkogelstr.  
11:40 - 12 Uhr Bauhof, Taborgasse 12 

BÜRGER-
SERVICE 

www.guntramsdorf.at

Tel: 02236/53 501 0

* Wahlarzt

NOTRUFNUMMERN
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung 


